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Ihr Bürgermeister

Holger Schmitt

Vorwort

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Kinder und Jugendliche,
der Sommer ist da! Die Pfingstferien sind vorbei, viele Familien waren wieder un-
terwegs und haben „Urlaubsfeeling“ genossen. Auch ich war mit meiner Familie 
in den Bergen unterwegs und habe ein paar Tage Urlaub gemacht.
Die Aufhebung nahezu aller Corona-Schutzmaßnahmen,  haben es ermöglicht. 
Dennoch ungewohnt, plötzlich sich fast wieder so verhalten zu können, als gäbe 
es kein Corona mehr.
Ich freue mich sehr, dass das Vereinsleben, kulturelle Veranstaltungen, Brauch-
tumspflege so z.B. die Fronleichnamsprozessionen wieder stattfinden können. Es 
ist wichtig, soziale Kontakte zu pflegen und die angebotenen Aktivitäten, voral-
lem unserer örtlichen Vereine und Institutionen anzunehmen und zu genießen.
Aber ich möchte Sie auch weiterhin darum bitten, aufeinander Acht zu geben! 
Nur mit gegenseitiger Rücksichtnahme und Vorsicht können wir die neu gewon-
nen Freiheiten mit Corona auch wirklich genießen!
In unserer Gemeinde konnten verschiedene Baumaßnahmen abgeschlossen 
bzw. neue begonnen werden. Die offizielle Wiedereröffnung des Gemeinschafts-
hauses Oberebersbach wird voraussichtlich im Herbst endlich stattfinden. Es ste-
hen nur noch kleinere Maßnahmen und die Schlussabnahme an. Sofern jedoch 
bereits jetzt  Interesse an der Nutzung der Räumlichkeiten besteht, können Sie 
sich gerne an mich wenden.
Mit der Baumaßnahme „Mühlstraße“ in Niederlauer wurde begonnen und wir 
hoffen, dass diese zügig vorangeht und planmäßig durchgeführt werden kann.
Ebenso wurde mit dem Neuausbau der Kreisstraße NES 17 zwischen Ober- und 
Unterebersbach begonnen.
Ich bitte alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis, dass es aufgrund der Bau-
maßnahmen immer wieder zu Beeinträchtigungen kommen kann. Alle Beteilig-
ten sind bemüht, diese schnellstmöglich und umsichtig durchzuführen. Sollten 
dennoch unerwartete erhebliche Probleme auftreten, können Sie sich gerne ver-
trauensvoll an mich wenden.
Abschließend wünsche ich Ihnen allen, einen schönen Sommer, schöne Som-
merferien und vorallem...
bleiben Sie gesund!

Sprechstunden der Gemeinde Niederlauer

Niederlauer:  Montag, 18:00 – 19:00 Uhr
Gemeindehaus Niederlauer  09771/68070

Bauhof Niederlauer   09771/97824

Bereitschaftsdienst 
Wasserversorgungsanlage  09771/6354750

Unterebersbach:  Montag, 19.30 - 20.00 Uhr
Gemeindehaus Unterebersbach 09708/6650

Selbstverständlich steht Ihnen der 1. Bürgermeister auch außerhalb der         
offiziellen Amtsstunden gerne zur Verfügung. (Tel. 09771/68070)
Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: www.niederlauer.de

ACHTUNG!
Sprechstunden in Oberebersbach finden voraussichtlich
ab Herbst 2022 wieder statt, achten Sie bitte auf aktuellen 
Aushang.

Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Neustadt a. d. Saale

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Bad Neustadt

Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Donnerstag  14:00 Uhr bis 17:30 Uhr

zusätzlich im Bürgerbüro:
Montag 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Telefon  09771 6160-0
Internet  www.bad-neustadt-vgem.de
E-Mail  mail@bad-neustadt-vgem.de

Neben dem persönlichen Kontakt wird das Online-Angebot kontinuierlich aus-
gebaut. Sie können z. B. Briefwahlunterlagen, ein Führungszeugnis oder eine 
Meldebescheinigung über das Bürgerserviceportal der VG online beantragen. 
Weitere Informationen zu den Voraussetzungen finden Sie unter dem Link: 
www.buergerserviceportal.de/bayern/vgbadneustadt
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 07.03.2022 

Aus dem Gemeinderat Niederlauer Erstattung bzw. Zuschussgewährung der Wasser- und Kanalgebühren für den 
Zeitraum 01.01.2021 bis 31.12.2021 für die Kindergärten und Sportvereine

Kindergärten:
Der Gemeinderat stimmt einer Zuschussgewährung an die Kindergärten Nieder-
lauer und Unterebersbach zu den Wasser- und Kanalgebühren in vollem Umfang 
zu.
Die Träger der Kindergärten in den Ortsteilen übernehmen die wichtige Pflicht-
aufgabe der Kinderbetreuung für die Gemeinde. Im Rahmen ihrer finanziellen 
Leistungsfähigkeit wird die Gemeinde diesen Zuschuss für das Abrechnungsjahr 
2021 ermöglichen.

Sportvereine:
Die Sportvereine bieten ein breites Angebot u. a. auch im Kinder- und Jugendbe-
reich an. Damit übernehmen die Vereine in ehrenamtlicher Arbeit eine wichtige 
gesellschaftliche Aufgabe, welche im Kinder- und Jugendbereich zu den Pflicht-
aufgaben einer Gemeinde zählt.
Das ehrenamtliche Engagement der Vorstandschaft und Vereinsmitglieder bei 
der Aufgabenerfüllung verdient Respekt und Anerkennung.
Der Gemeinderat stimmt deshalb einer Zuschussgewährung an die Sportvereine 
in vollem Umfang zu.

Beschaffung von digitale Funkmeldeempfänger für die Feuerwehr Niederlauer
Die Umstellung der Alarmierung der Feuerwehren von Analogfunk auf Digital-
funk geht stetig voran. Nachdem in der Vergangenheit die Fahrzeugfunkgeräte 
und die Handsprechfunkgeräte bereits auf Digitalfunk umgerüstet wurden, wer-
den nun die analogen Funkmeldeempfänger durch digitale Funkmeldeempfän-
ger ersetzt. 
Im Rahmen einer zentralen Ausschreibung der Regierung von Unterfranken hat 
die Fa. Motorola den Zuschlag zur Lieferung der Funkmeldeempfänger an die 
Feuerwehren erhalten. Die Gemeinden müssen die Melder für ihre Feuerwehren 
eigenständig bei Motorola abrufen.
Im Vorfeld wurden alle Funkmeldeempfänger (Pager) welche am 01.01.2019 in 
den jeweiligen Feuerwehren vorhanden waren erfasst. Die Anzahl der Melder 
wurden im Rahmen eines Zuwendungsantrags an die Regierung von Unterfran-
ken gemeldet. 
In Niederlauer waren am 01.01.2019, 10 Funkmeldeempfänger vorhanden. 
Oberebersbach und Unterebersbach hatten am Stichtag den 01.01.2019 keine 
Funkmeldeempfänger. Nach Prüfung der Zuschussvoraussetzungen hat die Re-
gierung von Unterfranken am 09.08.2021 eine Zuschusszusage in Höhe von 80% 
in Aussicht gestellt
Folgende Beschaffungskosten zuzüglich MwSt. fallen für die Gemeinde an:

Corporate Design - Vorstellung Einsatz in Medien und Publikationen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 10.01.2022 beschlossen, das von der 
Firma offizium next GmbH entworfene und vorgestellte Corporate Design für die 
Gemeinde Niederlauer weiterzuverfolgen. Weiterhin sollten Beispiele, in der 
das Corporate Design der Gemeinde Niederlauer in Medien und Publikationen 
(bspw. Briefbogen, Homepage der Gemeinde, Flyer etc.) eingesetzt werden soll, 
erarbeitet werden. 
Herr Reyer, Geschäftsführer der offizium next GmbH, stellt dem Gemeinderat 
Beispiele für den Einsatz des Corporate Designs für die Gemeinde Niederlauer in 
verschiedenen Medien und Publikationen vor.
Der Gemeinderat beschließt das,von der Firma offizium next GmbH entworfene 
Corporate Design für die Gemeinde Niederlauer.

Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan und die Haushaltssat-
zung für 2022 sowie die Finanzplanung für 2023 bis 2025
Der Haushaltsentwurf 2022 sowie der Entwurf der Finanzplanung bis 2025 wur-
den durch die Kämmerei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale 
in Abstimmung mit dem ersten Bürgermeister auf Grundlage der Vorberatungen 
des Gemeinderats erstellt.
Mit der Sitzungsladung wurde der Vorbericht mit Anlagen (Haushaltsübersicht 
Verwaltungs- und Vermögenshaushalt, Investitionsprogramm, Übersicht über 
die Schuldenentwicklung) an die Mitglieder des Gemeinderats über das Ratsin-
formationssystem verteilt.
Die wesentlichen Inhalte des Haushaltsplans 2022 im Verwaltungs- und Vermö-
genshaushalt, die Investitionsplanung, die Entwicklung der freien Finanzspanne 
sowie die Schulden- und Rücklagenentwicklung wurden anhand des Vorberichts 
durch den Kämmerer, Herrn Martin Koller, erläutert.
Der Gemeinderat Niederlauer setzt die Einzelansätze des Haushaltsplanes 2022 
in der vorgelegten Fassung fest und billigt die Haushaltssatzung.
Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnahmen und Ausgaben mit 3.814.400 € 
und der Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit 5.170.000 € aus-
geglichen ab.
Neue Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
sind nicht erforderlich.
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.
Die Hebesätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
a) für die Grundsteuer A (landwirtschaftliche Betriebe) 380 v. H.
b) für die Grundsteuer B (sonstige Grundstücke) 360 v. H.
c) für die Gewerbesteuer 340 v. H.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.500.000 € festgesetzt.
Die Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2022 in Kraft.
Dem Stellenplan als Anlage zum Haushaltsplan 2022 wird zugestimmt.
Der Gemeinderat Niederlauer stimmt dem Investitionsprogramm für die Jahre 
2022 bis 2025 und der Finanzplanung der Gemeinde von 2023 bis 2025 zu.

Einzelkosten je Funkmeldeempfänger 449,00 Euro
Kosten für 10 Funkmeldeempfänger    4.490,00 Euro
80 % Zuschuss   -3.592,00 Euro
20 % Eigenmittel der Gemeinde       898,00 Euro
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 04.04.2022 
Ausbau der Katzenhackstraße - Vorstellung Bauentwurf und Beschlussfassung
Der Ausbau der Katzenhackstraße mit Erneuerung der Kanalisation und Wasser-
versorgung war bereits mehrfach Sitzungsgegenstand. 
Auf Grundlage der Beschlussfassungen im Gemeinderat wurde die Entwurfspla-
nung für die Verkehrsanlagen und die Wasserversorgung durch das Ingenieurbü-
ro Baurconsult Architekten und Ingenieure nun fertiggestellt. Der Entwurf für die 
Entwässerungsplanung lag bereits in der Sitzung am 08.11.2021 vor.
Die hydraulische und bauliche Sanierung der Entwässerung in der Katzenhack-
straße stellt den fünften der sechs Sanierungsabschnitte im Rahmen der Kanalsa-
nierung des Gesamtortes mit allen Ortsteilen dar. Der Projektplan wurde dem 
Gremium bereits in der Sitzung am 08.11.2021 vorgestellt. Auf eine erneute Prä-
sentation wird verzichtet. Wesentliche Merkmale der Sanierungsplanung sind:
 - Erneuerung Entwässerung auf 531 m Länge
 - 17 Haltungen, davon 9 Katzenhackstr., 8 Seitenzuläufe
 - 17 Schächte
 - 16 Anschlusskanäle (sog. Hausanschlüsse)
 - ca. 400 m Stahlbetonleitungen der  Nennweiten DN 300, 400, 500, 600
 - ca. 21 m PVC-U-Leitungen der Nennweiten DN 250, 315
 - ca. 110 m Anschlusskanäle PVC-U DN 160
Die Entwurfsplanung zur Erneuerung der Wasserversorgung und der Verkehrs-
anlagen werden dem Gemeinderat vorgestellt. 

Verkehrsanlagen:
Die Fahrbahnbreite von 5,00 m ist für den Begegnungsfall PKW/LKW bzw. PKW/
Bus mit eingeschränktenBewegungsspielräumen ausgelegt.Durch die generelle 
Festlegung der Fahrbahnbreite von 5,00 m lässt sich die teilweise sehrgeringe 
Gehwegbreite links von ca. 1,00 m (km 0+60) zumindest auf ein Mindestmaß von 
1,25m vergrößern. Rechtsseitig beträgt die Mindestgehwegbreite im Bestand 
1,50 m. Diese wirdüber Weite vergrößert, die 1,50 m wird an keiner Stelle un-
terschritten.
Die Ausbaulänge beträgt ca. 420 m. Der Straßenaubau erfolgt nach den RstO und 
beträgt ca. 65 cm. Der Ausbauquerschnitt setzt sich wie folgt zusammen:
 - 0,16 m Randeinfassung mit Betonpflasterzeile
 - > 0,94 m Betonpflasterdecke für Gehweg
 - 0,15 m Betonbord, Form Rundbord
 - 0,30 m Bordrinnenstein aus Beton
 - 4,40 m Asphaltdecke für Fahrbahn
 - 0,30 m Bordrinnenstein aus Beton
 - 0,15 m Betonbord, Form Rundbord
 - > 1,19 m Betonpflasterdecke für Gehweg
 - 0,16 m Randeinfassung mit Betonpflasterzeile
 - > 7,75 m befestigte Gesamtbreite
Die Abstimmung mit dem Behindertenbeauftragten ist noch nicht erfolgt. In die-
sem Zuge werden noch Details zur Absenkung von Bordsteinen etc. ausgearbei-
tet und in die Planung integriert.

Wasserversorgung:
In der Katzenhackstraße wird eine neue Wasserleitung von der Obertor-/Haupt-
straße bis zur Kreuzung Katzenhackstraße/Wegscheide verlegt.
 - Erneuerung von ca. 420 m Trinkwasserleitung
 - ca. 140 m DN 100 GGG in der Tiefzone
 - ca. 180 m DN 150 GGG in der Hochzone
 - vorhandene Grundstücksanschlüsse werden umgebunden
Kostenberechnungen sind vor dem Hintergrund der aktuellen Preisentwicklun-
gen mit relativ großen Unsicherheiten behaftet. Üblicherweise werden Ergebnis-
se früherer Ausschreibungen und Abrechnungen zur Kostenermittlung herange-
zogen. Es sind deutlich größere Abweichungen zwischen Ausschreibungsergebnis 
und Kostenberechnung als in der Vergangenheit möglich und auch zu erwarten. 
Andererseits erscheint es angesichts der Preisschwankungen auch wenig sinnvoll 
in die Kostenberechnung pauschal hohe Aufschläge einzupreisen. Im Rahmen 
der späteren Aufstellung der Leistungsbeschreibung wird ein Leistungsverzeich-
nis erstellt und dann aktuell bepreist. Sollte sich hierbei eine Überschreitung der 
Kostenberechnung einstellen, wird das Ergebnis dem Gemeinderat zur Beratung 
und Beschlussfassung erneut vorgelegt.
Auf Grundlage der vorangegangenen Ausführungen sind für das Vorhaben aktu-
ell folgende Kosten zu erwarten (Zusammenfassung Ergebnis der Kostenberech-
nungen):

Baukosten 
Straßenbau inkl. Beleuchtung 655.000 €
Wasserversorgung 157.000 €
Abwasserbeseitigung 988.000 €
Baukosten, netto 1.800.000 €
Mehrwertsteuer 19 % 342.000 €
Bruttosumme 2.142.000 €

Baunebenkosten 
ca. 15 % der Baukosten 321.000 €
Gesamtkosten 2.463.000 €

(Das Ergebnis der Kostenschätzung lag bei 2,447 Mio. Euro.)
Kosten für gemeindliche Leerrohre oder sonstige Versorgungsleitungen sind 
noch nicht enthalten.
Die notwendigen Haushaltsmittel sind auf den Haushaltsstellen 1.6306.9500 
(Baukosten Straße), 1.6306.9590 (Planungskosten Straße), 1.7007.9500 (Baukos-
ten Kanal), 1.7007.9590 (Planungskosten Kanal), 1.8156.9600 (Baukosten Was-
ser) und 1.8156.9690 (Planungskosten Wasser) einzuplanen.
Sofern der Gemeinderat den Planungen zustimmt wären zunächst Fördermittel 
nach den Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben (RZ-
Was 2021) und nach den Richtlinien für Zuwendungen des Freistaates Bayern zu 
Straßen- und Brückenbauvorhaben kommunaler Baulastträger (RZStra) zu bean-
tragen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederlauer stimmt den vorgestellten Planun-
gen einschließlich Kostenermittlungen zum Ausbau der Katzenhackstraße mit
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• 4 Eigentümer interessieren sich für eine für sie kostenfreie   
 Architektenberatung und
• 5 Eigentümer sind an die Gemeinde bzw. an Privat verkaufsbereit 
 Der Gemeinderat nimmt die Information zur Kenntnis.

Erlass der Satzung für Aufgaben und Benutzung des Gemeindearchivs  
(Archivsatzung)
Die Gemeinde unterhält ein gemeindliches Archiv. Für Archivierung und Benut-
zung von Unterlagen im Gemeindearchiv Niederlauer gibt sich die Gemeinde 
eine Archivsatzung. 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung für Aufgaben und Benutzung des Ge-
meindearchivs (Archivsatzung). Die Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekannt-
gabe in Kraft.

Erneuerung der Kanalisation und Wasserversorgung zu. Die Gesamtkosten der 
Maßnahme belaufen sich gemäß Kostenberechnung auf ca. 2,46 Mio. Euro. 
Die Verwaltung wird beauftragt Fördermittel nach den Richtlinien für Zuwendun-
gen zu wasser-wirtschaftlichen Vorhaben (RZWas 2021) und nach den Richtlinien 
für Zuwendungen des Freistaates Bayern zu Straßen- und Brückenbauvorhaben 
kommunaler Baulastträger (RZStra) zu beantragen und die Leistungen nach Vor-
liegen der Förderzusagen auszuschreiben.
Die notwendigen Haushaltsmittel für die Maßnahme sind auf den Haushalts-
stellen 1.6306.9500 (Baukosten Straße), 1.6306.9590 (Planungskosten Stra-
ße), 1.7007.9500 (Baukosten Kanal), 1.7007.9590 (Planungskosten Kanal), 
1.8156.9600 (Baukosten Wasser) und 1.8156.9690 (Planungskosten Wasser) ein-
zuplanen.

Ermittlung von Leerständen und unbebauten Grundstücken
Ziel der gemeindlichen Innenentwicklung ist es, Bauinteressierte in und außer-
halb der Region in die Ortskerne und die bestehenden Baugebiete zu lenken, 
Leerständen in den Ortszentren zu begegnen, Flächenverbrauch zu minimieren 
und ein investitionsfreundliches Klima für Sanierungs- und Baumaßnahmen zu 
schaffen.
Gleichzeitig liegt es natürlich auch im Interesse der Gemeinde, dass freie Grund-
stücke in bereits erschlossenen Bereichen bebaut werden, damit die technische 
Erschließung (Wasser, Kanal, Strom, Gas) ausreichend ausgelastet und effizient 
genutzt wird. Es geht um Kostenersparnisse für die Kommune, aber auch für die 
einzelnen Bürger bzw. Anlieger.
Die Gemeinde verfügt bereits über eine fundierte Baulücken- und Leerstand-
serfassung. Die Anzahl der vorhandenen freien Bauflächen im Siedlungsbestand 
sowie der Leerstände in Wohngebäuden und alten Hofstellen ist beachtlich. Vor 
allem Leerstände unterliegen in der Regel nicht nur einem beständigen Wertver-
lust bezüglich der Gebäudesubstanz, sie beeinträchtigen auch nicht selten das 
Ortsbild der Gemeinde. Ziel der Gemeinde ist es, mit geeigneten Angeboten und 
Informationen zur Verringerung der Leerstände beizutragen und interessierte Ei-
gentümer bzw. Bürger zu unterstützen.
Daher wurden in der Gemeinde Niederlauer mit Schreiben vom 10.01.2022 den 
Eigentümern von Leerständen, unbebauten Grundstücken und Hofstellen (leer-
stehend oder mit Restnutzung) ein Fragebogen hinsichtlich der Grundstücks- 
und der Gebäudenutzung bzw. über eine evtl. Veräußerungs-, Sanierungs- oder 
Neubebauungsabsicht übersandt.
Nach Ablauf der Rückgabefrist wurden die Fragebögen seitens der Verwaltung 
ausgewertet. Insgesamt haben von den 52 angeschriebenen Grundstückseigen-
tümern 27 eine Rückantwort an die Gemeinde gegeben. Dies entspricht einer 
Quote von rd. 52 %.

Von den 27 Grundstückseigentümern beabsichtigen
• 22 Eigentümer ihr Anwesen/Bauplatz derzeit nicht zu verkaufen   
 (Verkaufsbereitschaft eines Eigentümers in den nächsten Jahren),

Aus der Gemeinderatssitzung vom 04.04.2022 
Vereidigung der Feldgeschworenen für die Gemeinde Niederlauer
Der Erste Bürgermeister Holger Schmitt vereidigt die neuen Feldgeschworenen 
für die Gemeinde Niederlauer nach § 5 Abs. 1 der Feldgeschworenenordnung 
und Ziff. 18.2 der Feldgeschworenenbekanntmachung.
Folgende Feldgeschworene werden für die Gemeinde Niederlauer vereidigt:
 - Steven Wirsing (Oberebersbach)
 - Roland Jordan (Oberebersbach)

2. Änderung der Gestaltungssatzung der Gemeinde Niederlauer; Regelung für 
Anlagen zur Nutzung von Sonnenenergie
Photovoltaik leistet in Deutschland einen relevanten Beitrag zur öffentlichen 
Stromversorgung. Gleichzeitig werden mit ihrem Ausbau jedes Jahr Millionen 
Tonnen CO2 eingespart. Damit hat Photovoltaik eine hohe Bedeutung für die 
Energiewende und die Eindämmung des Klimawandels. Auch Privathaushalte 
können mithilfe einer eigenen Photovoltaikanlage das Klima schützen. Dabei 
sparen sie außerdem Stromkosten und erhöhen ihre Unabhängigkeit von Strom-
konzernen. Gerade auch die aktuellen weltpolitischen Entwicklungen zeigen uns 
auf, wie wichtig eine dezentrale Energieversorgung ist.
In der Gemeinde Niederlauer wurde im Rahmen des städtebaulichen Sanie-
rungsgebietes im Jahr 1998 eine Gestaltungssatzung erlassen. Regelungen zu PV-
Ablagen erfolgten zu diesem Zeitpunkt nicht. Aus gegebenem Anlass wurde im 
Jahr 2008 folgende Regelung getroffen.
„Solarenergieanlagen u. Sonnenkollektoren dürfen nur an vom öffentlichen Ver-
kehrsraum aus nicht einsehbaren Stellen auf Dachflächen aufgebaut werden.“

Nachdem sich aufgrund der oben dargelegten Aspekte vermehrt die Anfragen 
zur Errichtung von PV-Anlagen im Gebiet der Gestaltungssatzung häufen, beab-
sichtigt die Gemeinde Niederlauer, in Anlehnung an die Regelungen der Satzun-
gen der Gemeinden Strahlungen und Schönau a. d. Brend, ihre Gestaltungssat-
zung zu ändern. Gleichzeitig sollen hierbei noch die Zuständigkeiten in Bezug auf 
das geschützten Ensemble „Ortskern Niederlauer“ klar gestellt werden.
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Der Vorschlag zur Neufassung des § 4 Abs. 1 der Gestaltungssatzung wurde mit 
der Regierung von Unterfranken (Städtebauförderung) und dem Landratsamt 
Rhön-Grabfeld (Untere Denkmalschutzbehörde) abgestimmt. 
Der Gemeinderat beschließt die Regelung der Gestaltungssatzung der Gemeinde 
Niederlauer zu Anlagen zur Nutzung von Sonnenenergie vom 08.12.2008 (§ 4 
Das Dach) wie folgt zu ändern:

Technische Einrichtungen an Dach und Fassade
 (1) Solar- und Photovoltaikanlagen auf Dachflächen (Warmwasserbereitung,  
  Stromerzeugung, Unterstützung des Heizsystems) sind bevorzugt an vom   
  öffentlichen Verkehrsraum aus nicht einsehbaren Stellen auf Dachflächen  
  anzuordnen.
 (2) Sollte dies nicht möglich sein, kann nach Prüfung des Einzelfalls deren   
  Anordnung auch ausnahmsweise auf den Gebäudeseiten erlaubt werden,  
  die vom öffentlichen Straßenraum aus einsichtig sind.
 (3) Die Elemente von PV Anlagen sind gleichmäßig in Reihen ohne Versatz   
  und ohne Aussparungen auf der Dachfläche anzuordnen.
 (4) Eine Aufständerung der Module ist nicht zulässig.
 (5) Weitere davon abweichende Anordnungen sind nur ausnahmsweise nach  
  Prüfung des Einzelfalls zulässig.
 (6) PV Anlagen im geschützten Ensemble-Bereich „Ortskern Niederlauer“   
  (E-6-73-146) sind nur nach den Vorgaben des Bayerischen Landesamt   
  für Denkmalpflege bzw. der Unteren Denkmalschutzbehörde zulässig.   
  Gleiches gilt auch für vorhandene Einzeldenkmäler.“

Aus der Gemeinderatssitzung vom 30.05.2022 

Ehrung von Herrn Ludwig Mahlmeister, Herrn André Mauer und Herrn Manfred 
Mellenthin anlässlich langjähriger Tätigkeit im Gemeinderat
Mit einer Urkunde und einem Präsent bedankt sich der Erste Bürgermeister Hol-
ger Schmitt bei Ludwig Mahlmeister für 30 Jahre sowie bei André Mauer und 
Manfred Mellenthin für jeweils 20 Jahre Tätigkeit im Gemeinderat Niederlauer.
Ludwig Mahlmeister ist seit 1990 Mitglied des Gemeinderates und seit 2008 Vor-
sitzender des Rechnungsprüfungsausschusses.
André Mauer gehört seit 2002 dem Gemeinderat an und ist seit 2020 zweiter 
Bürgermeister.
Manfred Mellenthin ist seit 2002 Mitglied des Gemeinderates und seit 2020 drit-
ter Bürgermeister. 
Bürgermeister Holger Schmitt erinnert an zahlreiche Maßnahmen und Aktionen, 
bei denen die Geehrten tatkräftig mitgewirkt und sich eingebracht haben. Er 
dankt für ihren Einsatz im Gemeinderat, in weiteren Institutionen sowie in der 
Gemeinde.

Änderung der Zweckvereinbarung zur Betreuung der Wasserversorgungsan-
lagen Burglauer, Niederlauer und Strahlungen durch die Bauhofgemeinschaft 
BauGe Brend-Saale
Die Gemeinden Burglauer, Niederlauer und Strahlungen arbeiten seit vielen Jah-
ren im technischen Betrieb ihrer Wasserversorgungsanlagen mit der Bauhofge-
meinschaft BauGe Brend-Saale zusammen. Darüber hinaus wurde im Jahr 2019 
eine Zweckvereinbarung zur Betreuung der Wasserversorgungsanlagen Burglau-
er, Niederlauer und Strahlungen durch die Bauhofgemeinschaft BauGe Brend-
Saale mit Regelung einer gemeinsamen Rufbereitschaft erlassen. 
Die Gemeinde Burglauer war in den vergangenen Jahren jedoch nicht im Rufbe-
reitschaftsdienst mitinbegriffen, da sie ihren Rufbereitschaftsdienst mit eigenem 
Personal geregelt hat. Dies soll nun geändert werden. Die Gemeinde Burglauer 
wird wie die Gemeinde Strahlungen in die Rufbereitschaft mitaufgenommen, 
also ohne die Einbringung von Personal.
Hierzu bedarf es einer Änderung der Zweckvereinbarung zur Betreuung der Was-
serversorgungsanlagen Burglauer, Niederlauer und Strahlungen.
Der Gemeinderat Niederlauer beschließt folgende Änderung der „Zweckverein-
barung zur Betreuung der Wasserversorgungsanlagen Burglauer, Niederlauer 
und Strahlungen durch die Bauhofgemeinschaft BauGe Brend-Saale“:

§ 1
§ 1 Abs. 3 Sätze 10 und 11 der Zweckvereinbarung „Die Bestimmungen von Abs. 
3 gelten nicht für die Gemeinde Burglauer. Diese regelt ihren Rufbereitschafts-
dienst mit eigenem Personal.“ werden ersatzlos gestrichen.

§ 2 Inkrafttreten
Die Änderung der Zweckvereinbarung tritt nach Beschlussfassung und Unter-
zeichnung aller Beteiligten in Kraft.
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Abfallkalender

Problemmüllsammlung
Niederlauer:  04.07 am Gemeindehaus von 15:10-15:40 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brenzlorenzen:
Dienstag bis Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag bis Freitag von 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 14- tägig von 09:00 – 12:00 Uhr am 09./23.7 06./20.8 03./17.9

Restmüll, Gelber Sack, Biotonne    
 Juli August September
Niederlauer: 14./28. 11./25. 08./22.
Ober-/Unterebersbach: 13./27. 10./24. 07./21.

Papiersammlung       
Niederlauer: 28.07. 25.08. 22.09.
Ober-/Unterebersbach: 13.07. 10.08. 07.09.

Ausgabestellen für die ”Gelben Säcke”:   
• Niederlauer: Bäckerei Wolf, Mühlstraße 4 
• Während der Bürgermeister Sprechstunden im Rathaus NL, UE
• Oberebersbach: Otto Lehnert, Saalestr. 31
• Unterebersbach: Firma Megacell, Palmsbergstraße 3 
• Bad Neustadt: Landratsamt, Verwaltungsgemeinschaft, Obi
• Burglauer: Edeka Kraus

Sperrmüll- und Holzabfuhr / Altmetallsammlung
Anmeldung von Sperrmüll unter: 09771 6884820 
Montag - Freitag von 08:00-12:30 Uhr oder per Mail:
abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de

Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren
Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale weist darauf hin, dass am

01. August 2022
die zweite Abschlagszahlung für die Wasser- und Kanalgebühren 2022 fällig wird.
Zu zahlen ist der im letzten Abrechnungsbescheid über Benutzungsgebühren 
festgesetzte Abschlagsbetrag (sh. Seite 2, Abrechnungsbescheid für 2021 von 
Anfang Februar 2022).
Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen werden alle Zah-
lungspflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Abbuchung der Verbrauchs-
gebühren (Wasser- und Kanalgebühren) an die Verwaltungsgemeinschaft erteilt 
haben, aufgefordert, die fälligen Beträge rechtzeitig auf ein Konto der Gemeinde 
zu überweisen.
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Neues aus der VG – Fortbildungen

…einfach gut (aus)sehen 

 

 

ab 59,-€ 

Gleitsichtsonnenbrille* 
ab 289,-€ 

Einstärkensonnenbrille* 

*getönte Kunststoffgläser 1,5 bis sph. +/-6,00dpt; cyl. < 2,00dpt, höhere dpt. mit Aufpreis möglich;  
Gleitsichtgläser mit rückseitiger Entspiegelung und Hartschicht;  
gilt für gekennzeichnete Fassungen; nicht mit anderen Aktionen kombinierbar 

Wir sind für Sie da! 
Landwehr 15 
97618 Hohenroth 
T: 09771 688 90 54   
www.optik-look.de 

Öffnungszeiten: 
MO-DI 9.00-12.30Uhr 
 + 14.30-18.00Uhr 
MI  9.00-13.00Uhr 
DO-FR 9.00-12.30Uhr 
 + 14.30-18.00Uhr 

Der Gemeinschaftsvorsitzende erster Bürgermeister Georg Straub, VG-Geschäfts-
leiterin Heike Kaiser und alle VG Bürgermeister gratulieren Herrn Timo Schmitt 
und Herrn Daniel Vielwerth zu ihren Weiterqualifizierungen.
Herr Timo Schmitt hat die Fortbildung für die dritte Qualifizierungsebene der 
Beamten erfolgreich abgeschlossen und sein breites Fachwissen weiter vertieft. 
Er ist für die Aufgaben der Zukunft in seinemvielfältigen und anspruchsvollen 
Aufgabengebiet mit den Schwerpunkten im Baurecht, Bauleitplanung und Um-
weltrecht, Wasserrecht, Breitbandausbau usw. sehr gut aufgestellt und für die 
Bürgermeister der VG ein wichtiger Ansprechpartner.
Herr Daniel Vielwerth hat seine Fachprüfung II zum Verwaltungsfachwirtmit 
gutem Ergebnis abgeschlossen. Dieberufsbegleitende Weiterqualifizierung über 
einen Zeitraum von zwei Jahren hat ihn vor hohe Anforderungen in Beruf und 
Schule gestellt. Herr Vielwerth ist in der Personalabteilung der VG mit Kinder-
gartenfachbereich tätig. Die Zusammenarbeit mit den Kindertageseinrichtungen 
der VG-Gemeinden hat sich in den letzten Jahren sehr intensiviert. Die recht-
lichen Anforderungen entwickeln sich sehr dynamisch. Daniel Vielwerth bringt 
Empathie, Verantwortung und Einsatzbereitschaft in seinen umfangreichen Ar-
beitsbereich ein der noch ergänzt wird um die Aufgaben des Schulwesens der 
Gemeinden.
Durch die Corona-Einschränkungen während der Fortbildungen mussten beide 
Kollegen sehr flexibel auf Änderungen reagieren. Der Unterricht in den Ausbil-
dungszentren der Bayerischen Verwaltungsschule - BVS - wurde vermehrt er-
gänzt bzw. ersetzt durch „Homeschooling-Einheiten“.
Für die gesamte Belegschaft der VG gratulierte Personalratsvorsitzender Klaus 
Wohlfart beiden Kollegen sehr herzlich.

Von links nach rechts: Georg Straub, Daniel Vielwerth, Heike Kaiser, Timo Schmitt, Klaus Wohlf-
art Foto: Linda Beer
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Workshop Azubiprojekt „Digitale Verwaltung“ Bürger- oder Rathaus-Serviceportal, ein mobiles Bürgerbüro, medienbruchfreie 
Antragsverfahren oder eine Online-Terminvergabe weiter auf Realisierungsmög-
lichkeiten untersucht werden. Aber auch mit den Projektideen gemeinsame 
Schulungen und Seminare anzubieten und einer Wunschliste zum Ausbildungs-
beruf werden sich die Auszubildenden auseinandersetzen. Für die Federführung 
und Terminkoordination der Arbeitsgruppen haben sich jeweils ein bis zwei Aus-
zubildende bereit erklärt. Die Ausbildungsleiter begleiten den Prozess und bieten 
bei Bedarf ihre Unterstützung an.
Zum Abschluss des Workshops teilte jeder Teilnehmer seine Einschätzung zur 
Veranstaltung mit. Das durchweg positive Feedback bestätigte, dass die Vernet-
zung der Auszubildenden in einer Art „Azubiallianz“ sehr sinnvoll ist und einen 
Mehrwert für die Beteiligten, Projekte und Verwaltungen liefert.
Ganz herzlich bedankte sich Bürgermeister Georg Straub bei den Hauptorga-
nisatorinnen Hannah Braungart, NES-Allianz-Managerin und Sabrina Brischke, 
Hauptamt VG Bad Neustadt a. d. Saale für die Vorbereitung und Durchführungs-
begleitung des Projekttages.
Text:
Heike Kaiser, Geschäftsleiterin, VG Bad Neustadt

Foto: Leonhard Illig, Workshop 07.06.2022 in Hohenroth

Die Auszubildenden der NES-Allianz Gemeinden und Städte, der Verwaltungs-
gemeinschaften Ostheim, Fladungen, Bad Königshofen und des Landratsamtes 
Rhön-Grabfeld haben sich am Beginn der Pfingstferien zu einem Projekttag in der 
Edmund-Grom-Grund- und Mittelschule in Hohenroth getroffen.
Zu Beginn des Workshops wurden Themen gesammelt und die bisherige Arbeit 
vorgestellt. Endlich war ein persönliches Treffen möglich, was die 30 Teilnehmer/
innen zu einem intensiven Austausch nutzten. Anhand der Fadenkreuzmetho-
de wurden in Kleingruppen verschiedene Phasen im Prozess zur Digitalisierung 
in der Verwaltungerarbeitet und diskutiert. Entsprechend der Aufgabenstellung 
galt es in fünf verschiedenen Themenbereichen, z. B. Öffentlichkeitsarbeit, Fi-
nanzen, Bauwesen, zunächst den IST-Zustand zu ermitteln. Anschließend wurden 
Wünsche und Visionen überlegt, die aufzeigen, wie die „Digitale Verwaltung“ 
perspektivisch sein sollte. Die Kleingruppen widmeten sich schließlich jenen 
Problemen, die den Soll-Zustand behindern, um abschließend verschiedene Lö-
sungsmöglichkeiten zu sammeln. Die Gruppen rotierten im 30- bzw. 15-Minu-
ten-Takt, sodass jeder Auszubildende an der Erarbeitung jedes Themenfeldes 
beteiligt war. Die Ausbildungsleiter der einzelnen Verwaltungen unterstützen die 
Gruppen dabei und stellten die Ergebnisse im Nachgang allen Teilnehmern vor.
Für die weitere Zusammenarbeit haben die Auszubildenden drei TOP-Projekte 
der fünf Themenfelder definiert, so sollen u. a. die Themen Online-Anträge im

AZUBIPROJEKT „DIGITALE VERWALTUNG“
Die Digitalisierung wirkt sich nicht nur auf Wirtschaft und Gesellschaft 
aus, sondern gewinnt auch in der Verwaltung zunehmend an Dynamik.
Ziel ist unter anderem eine digitale Verwaltung, die den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie den Unternehmen das Leben leichter macht. Die Beantragung und 
Durchführung von Verwaltungsleistungen sollte idealerweise genauso einfach 
und schnell wie Online-Shopping sein sowie darüber hinaus sicher, transparent 
und barrierefrei. 
Mit dieser Thematik und vielen weiteren Themen rund um die Digitalisierung der 
Verwaltung beschäftigten sich die Auszubildenden der Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Neustadt a. d. Saale im Rahmen eines Azubiprojektes „Digitale Verwaltung“ 
zusammen mit weiteren Auszubildenden anderer Kommunen aus unserem 
Landkreis. 
Begonnen hat das Projekt im Februar 2021. Derzeit sind insgesamt 8 Kommunen 
und die Interkomm-IT Rhön-Grabfeld GmbH mit insgesamt 21 Auszubildenden 
beteiligt. Im Rahmen des Projektes werden unterschiedliche Themen zur Digita-
lisierung, wie z. B. die einzelnen Verwaltungsleistungen aus dem Bürgerservice-
portal von einer Kommune erarbeitet und anhand einer Videokonferenz vorge-
stellt. 
Darüber hinaus soll den Bürgerinnen und Bürgern anhand der erarbeiteten Infor-
mationstexte ein Einblick in die Digitalisierung der Verwaltung ermöglicht wer-
den. 
Mit der heutigen Ausgabe wird die Bürgerauskunft - eine Verwaltungsleistung 
aus dem Bürgerserviceportal - sowie das Unternehmenskonto vorgestellt.



20 21

Erhält man immer eine Auskunft?
Konnte die gesuchte Person identifiziert werden, erhält der Antragsteller eine 
schriftliche Auskunft aus dem Melderegister. Sofern keine eindeutige Identifizie-
rung möglich ist oder bei der angefragten Person eine Auskunftssperre hinterlegt 
ist, wird der Antragsteller ebenfalls schriftlich darüber benachrichtigt.

Die Verwaltung wird digital
Bürgerauskunft

Was ist die Bürgerauskunft?
Über die Bürgerauskunft können Bürger einfache Melderegisterauskünfte wie 
Vor- und Familiennamen, Doktorgrad, sowie die Anschrift einzelner bestimmter 
Bürger für private Zwecke über das Internet beantragen. Die online beantragte 
Auskunft ist genauso kostenpflichtig wie eine direkte Anfrage beim Einwohner-
meldeamt.

Wer nimmt die Bürgerauskunft in Anspruch? 
- Krankenkassen    - Inkassounternehmen 
- Rechtsanwälte    - Vermieter
- Steuerkanzleien  - Bürger/-innen

Wie erfolgt die Bürgerauskunft?
Die Bürgerauskunft kann über die Internetseite der Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale unter dem Menü-
punkt Bürgerserviceportal online beantragt werden. Dort 
kann man sich ganz einfach durch den gesamten Vorgang 
klicken und die benötigten Daten eintragen. Ist dies erfolgt, 
erhält man die fertige Melderegisterauskunft der gesuchten 
Person. Durch abscannen des nebenstehenden QR-Codes ge-
langt man direkt zum Antrag. 

Welche Daten werden benötigt?
Um ein Ergebnis zu erzielen müssen mindestens zwei Pflichtfelder (Familienna-
me, Vorname, Wohnort und/oder Postleitzahl) ausgefüllt werden. Außerdem 
wird entweder die Straße/Hausnummer und/oder das Geburtsdatum der ge-
suchten Person benötigt. 

Mit welchen Kosten ist zu rechnen?
Für jede Melderegisterauskunft einer Gemeinde fallen Kosten an, beispielsweise 
auch wenn keine Person ermittelt werden konnte. Bei der Verwaltungsgemein-
schaft Bad Neustadt a. d. Saale kostet eine einfache Melderegisterauskunft 10,00 
€. Die Bezahlung erfolgt grundsätzlich vor der Auskunft per Überweisung oder 
Bankeinzug.
Falls die gesuchte Person verzogen ist, kann die neue Adresse gegen eine weite-
re Gebühr eingeholt werden, die zusätzlich anfällt. Diese zusätzliche Gebühr ist 
abhängig von der Anzahl der Gemeinden, deren Melderegister für diese Anfrage 
durchsucht werden müssen. 

Welche Voraussetzung für die Datenübermittlung gibt es?
Die Auskunft über die Daten erfolgt erst wenn, die jeweilige Gebühr beglichen ist 
und die Datenschutzerklärung erfolgt ist.
Die Daten dürfen nur für den beantragten Zweck verwendet werden.
Þ NICHT: für Werbezwecke oder Adresshandel
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Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Neustadt a. d. Saale 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum Ausbildungsstart ab 01.09.2023 eine/n 
 

Beamtenanwärter/in (m/w/d) 
für die zweite Qualifikationsebene 

 

der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, nichttechnischer 
Verwaltungsdienst. Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie unter www.bad-neustadt-vgem.de. 

 
Gasthaus Stern informiert

Seniorennachmittage finden grundsätzlich jeden 2. Mittwoch 
im Monat statt. Sofern sich die Treffen feiertagsbedingt verschie-
ben sollten, erfolgt eine entsprechende Information. 
Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie können die Senio-
rennachmittage nur bedingt durchgeführt werden. Bitte beachten 
Sie die Aushänge am Gasthaus Stern bzw. in der Kirche.
Bitte melden Sie sich bei Kriemhild Knaier Tel. 0173 9058499 an!

Bitte vormerken!
Am 27.7 findet im Rahmen des Seniorennachmittags ein Vortrag von Hans Volk-
muth zum Thema „Baadelmännle“ Mythen und Fakten statt.

„Schnitzel togo“ gibt es jeden 1. Samstag im Monat! Bitte vorbestellen unter 
Tel. 0173 9058499 (auch Whatsapp möglich), Danke!

Voranzeige
„Public-Viewing“ zur Weltmeisterschaft 2022
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Die Verwaltung wird digital
Das Unternehmenskonto

Was ist das Unternehmenskonto?
Das Unternehmenskonto bietet ein einheitliches digitales Nutzerkonto für Un-
ternehmen basierend auf der ELSTER-Technologie. Das Unternehmenskonto gibt 
Unternehmen die Möglichkeit, die rund 200 Verwaltungskontakte pro Jahr on-
line abzuwickeln.

Welche Vorteile hat das Unternehmenskonto aus Sicht des Unternehmens?
Þ Alle Funktionalitäten können auf einen Blick auf dem zentralen   
 Dashboard eingesehen werden
Þ Die vorausgefüllten Daten des eingeloggten Nutzers werden    
 übernommen (Single Sign-on)
Þ Die Eintragung ist auch als Gesellschaft möglich (z. B. GbR, GmbH)

Bei welchen Anliegen kann man über das Unternehmenskonto mit der
Verwaltung kommunizieren?
Þ Gewerbeangelegenheiten (Anmeldung/Ummeldung/Abmeldung)
Þ Steuerbescheide
Þ Kfz-Meldungen (Neuzulassung/Umschreibung/Wiederzulassung/Abmeldung)
Þ allgemeine Kommunikation

Was sind die Ziele des Unternehmenskontos?
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Þ Einfache und schnelle Identifizierung als Unternehmen im digitalen   
 Antragsprozess

Was ist passiert und was wird kommen?
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Brauhausfest 2022– Rückblick - Ausblick

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

erlauben Sie mir, als Koordinator des Organisationsteams im Nachhinein einen 
kleinen Rückblick auf das diesjährige Brauhausfest zu werfen.

In zahlreichen Sitzungen haben sich die Vertreter vom SVN, Feuerwehr, Obst- 
und Gartenbauverein, Turmschützen, Musikverein, und Jugendgruppe getroffen 
und die Durchführung organisiert. Es war viel Arbeit, da es das erste Mal war, 
dass die Vereine für das Fest verantwortlich waren.

Ich kann jedoch mit Fug und Recht, und auch ein bisschen Stolz sagen, dass das 
Brauhausfest 2022 ein großer Erfolg war. Erstmals zweitägig am Samstag und 
auch Sonntag durchgeführt, hat das wunderschöne Wetter und die gute Auswahl 
der Musikgruppen, zahlreiche Ortsbürger, aber auch viele Gäste aus Nah und 
Fern auf unseren Festplatz in der Dorfmitte geführt. Der Einsatz und das Engage-
ment haben sich gelohnt.

Das gute Brauhausbier war fast ausverkauft und auch an den anderen Ständen 
konnten wir mit einer großen Auswahl an Speisen und Getränken alle Besucher 
zufriedenstellen. Die Resonanz und auch die Stimmen von Festbesuchern waren 
durchwegs sehr positiv.

Deswegen möchte ich an dieser Stelle meinen großen Dank an alle Helfer aus-
sprechen, die in fast 1000 Stunden zum Gelingen des Festes, egal an welcher 
Stelle, beigetragen haben. Erfreut war ich, dass auch das eine oder andere 
„neue“ Gesicht unter den Helfern zu sehen war. Vielen Dank dafür, dass Sie sich 
damit in die Dorfgemeinschaft integriert haben. Sicherlich ist das in Zukunft noch 
ausbaufähig. Jeder Helfer ist willkommen. Mein Dank gilt aber auch allen Anlie-
gern, die die teilweise Einschränkung und – vielleicht auch – etwas lautere Nacht 
mitgetragen haben. Mein besonderer Dank gilt Dominik Mauer, der uns seine 
Garage für die Bar und den Hof für den Makrelenstand zur Verfügung gestellt 
hat. Ein Dankeschön geht auch an Pfarrer Hutzler, dass er am Sonntag den Got-
tesdienst im Festzelt zelebriert hat. Günther und Conny Federlein waren uns mit 
Ihrer Erfahrung eine große Unterstützung.Sie haben mit der Reaktivierung des 
Brauhauses, das Brauhausfest erst ermöglicht, besten Dank dafür. Leider war das 
der letzte Sud den die beiden in unserem Brauhaus gebraut haben. Sie haben 
aber, falls erforderlich Ihre Unterstützung für die Zukunft zugesagt.

Als Fazit kann ich sagen, dass mich und alle Vereinsvertreter, das Ergebnis und 
der Ablauf des Festes mit Freude und Stolz erfüllt und wir deshalb auch schon 
den Termin für 2023 fixiert haben. Geplant ist das Brauhausfest wieder Mitte Mai 
nämlich am 13. und 14.5.2023 durchzuführen.

Ich freue mich heute schon darauf

Richard Knaier

Altbürgermeister
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Kinderseite - Rezepte zur Abkühlung für einen heißen Sommertag… 
 

Slush-Eis selber machen aus ganzen Früchten 

Zur Herstellung der körnigen Wassereisspeise brauchst du keine besondere Maschine. Ein einfacher Mixer, ein 
Tiefkühler und ein bisschen Geduld genügen. Für drei bis vier Portionen Slush-Eis benötigst du folgende 
Zutaten:  

‐ 600 g süßes, wasserhaltiges Obst (zum Beispiel Erdbeeren 
Himbeeren, Pfirsiche oder Wassermelone)  

‐ 2-3 EL Apfeldicksaft oder eine vergleichbare Zuckeralternative  

‐ optional 100 g süße Reste wie Marmelade, Obstmus, eingewecktes Obst 
oder Fruchtsäfte 
 

Zubereitung 

1. Obst gegebenenfalls waschen, schälen und in grobe Stücke schneiden. Zusammen mit der Süße und den 
optionalen Restezutaten in einen Mixer füllen und pürieren. 

2. Die Obstmischung in Eiswürfelbehälter füllen und mindestens drei Stunden, besser über Nacht, im 
Tiefkühler fest werden lassen. 

3. Die Obst-Eiswürfel in einen großen Mixer oder Icecrusher geben und zu feinem, fruchtigem Crushed Ice 
verarbeiten. 

4. Das Slush-Eis sofort in einem Glas oder einer Dessertschüssel servieren! Es lässt sich einfach löffeln oder 
mit einem Trinkhalm schlürfen. 

Quelle: www.smarticular.net/slush-eis-selber-machen-ohne-maschine-ohne-zuckerzusatz/ 

_______________________________________________________________________________________ 

 

Joghurt Eis - klappt auch super ohne Eismaschine :-) 

 

Zutaten für 4 Personen: 

-  380 Gramm Naturjoghurt   

-  160 Gramm Puderzucker 

-  120 ml Sahne 

-  abgeriebene Schale von ½ Zitrone 

-Toppings nach Geschmack 

 

Zubereitung 

 1.   180 Gramm Puderzucker durch ein Sieb streichen, damit keine Knübbelchen mehr da sind. Den 
Puderzucker mit 380 Gramm Naturjoghurt klümpchenfrei verrühren. Dann die abgeriebene Schale der 1/2 
Zitrone und die 120 ml Sahne einrühren. 

2.  Das Joghurtgemisch entweder für ca. 40 Minuten in die Eischmaschine geben oder in einem Behälter im 
Gefrierfach gefrieren. Das klappt auch super, dauert aber etwas länger. Schmeckt mit Obstsalat oder Nüssen 
oder Kokoschips oder getrocknetem Obst oder Schokostreusel oderoderoder 

Quelle: www.fritz-kocht.de/rezepte/joghurt-eis 

        Grüße aus dem Häusle 
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Bayerisches Landesamt für Steuern
Der Präsident

Sehr geehrte Damen und Herren, 

heute komme ich auf meine Schreiben vom 28. Februar 2022 und 28. April 2022 zurück. Ich 

möchte die Gelegenheit nutzen, erneut auf die Anmeldung am ELSTER-Transfer-Verfahren im 

Rahmen der Grundsteuerreform hinzuweisen. Die Registrierung erlaubt keinen Aufschub 
mehr!

Im Rahmen der Grundsteuerreform wird die Zusammenarbeit zwischen den Kommunen und den 

Finanzämtern noch digitaler. 

Das bedeutet: Sie erhalten die Daten zur Weiterverarbeitung für Zwecke der Festsetzung der 

Grundsteuer nach neuem Recht ausschließlich in elektronischer Form vom Finanzamt. Die 

bisherigen Mitteilungen zum Messbetrag in Papierform entfallen für alle Feststellungen nach 

neuem Recht. Mit einer ausschließlich digitalen Kommunikation gewährleisten wir eine effiziente 

und ressourcenschonende Umsetzung der Grundsteuerreform. Die Steuerverwaltungen der 

Länder bieten hierzu mit dem Tool ELSTER-Transfer eine komfortable und sichere Schnittstelle. 

Um die Daten zum Grundsteuermessbetrag ab 1. Juli 2022 zum Abruf zu erhalten, ist eine 

Anmeldung am ELSTER-Transfer-Verfahren noch vor diesem Stichtag zwingend notwendig. 

Dazu müssen Sie sich bei „Mein ELSTER“ als Organisation mit einer der Kommune zugeordneten 

Steuernummer unter www.elster.de registrieren. Bereits bestehende Benutzerkonten der 

Kommune können für den Datenaustausch genutzt werden. 

Mit dem Benutzerkonto erreichen Sie das Leistungsportfolio von „Mein ELSTER“. Die 

Berechtigung, für ein oder mehrere Verfahren Daten auszutauschen, muss über „Mein ELSTER“ 

beantragt werden. Im Verfahren ELSTER-Transfer müssen Sie sich mit Ihrem amtlichen 

Gemeindeschlüssel anmelden. 

Anbei finden Sie nochmals ein gesondertes Merkblatt zu ELSTER-Transfer (Anlage 1). Auf 

diesem wird die Registrierung detailliert dargestellt. 

Beachten Sie bitte unbedingt: 
Die Registrierung bei ELSTER-Transfer muss  

zwingend bis 30. Juni 2022 abgeschlossen sein! 
Die Bearbeitung in den Finanzämtern beginnt mit der Erklärungsannahme ab 1. Juli 2022. Die 

Datenübermittlung erfolgt fortlaufend und rein elektronisch mit Bearbeitung der 

Grundsteuererklärung.  

Sehr geehrte Damen und Herren,
heute komme ich auf meine Schreiben vom 28. Februar 2022 und 28. April 2022 
zurück. Ich möchte die Gelegenheit nutzen, erneut auf die Anmeldung am ELS-
TER-Transfer-Verfahren im Rahmen der Grundsteuerreform hinzuweisen. Die Re-
gistrierung erlaubt keinen Aufschub mehr!
Im Rahmen der Grundsteuerreform wird die Zusammenarbeit zwischen den 
Kommunen und den Finanzämtern noch digitaler.
Das bedeutet: Sie erhalten die Daten zur Weiterverarbeitung für Zwecke der 
Festsetzung der Grundsteuer nach neuem Recht ausschließlich in elektronischer 
Form vom Finanzamt. Die bisherigen Mitteilungen zum Messbetrag in Papier-
form entfallen für alle Feststellungen nach neuem Recht. Mit einer ausschließlich 
digitalen Kommunikation gewährleisten wir eine effiziente und ressourcenscho-
nende Umsetzung der Grundsteuerreform. Die Steuerverwaltungen der Län-
der bieten hierzu mit dem Tool ELSTER-Transfer eine komfortable und sichere 
Schnittstelle.
Um die Daten zum Grundsteuermessbetrag ab 1. Juli 2022 zum Abruf zu erhal-
ten, ist eine Anmeldung am ELSTER-Transfer-Verfahren noch vor diesem Stichtag 
zwingend notwendig. Dazu müssen Sie sich bei „Mein ELSTER“ als Organisati-
on mit einer der Kommune zugeordneten Steuernummer unter www.elster.de 
registrieren. Bereits bestehende Benutzerkonten der Kommune können für den 
Datenaustausch genutzt werden.
Mit dem Benutzerkonto erreichen Sie das Leistungsportfolio von „Mein ELSTER“. 
Die Berechtigung, für ein oder mehrere Verfahren Daten auszutauschen, muss 
über „Mein ELSTER“ beantragt werden. Im Verfahren ELSTER-Transfer müssen 
Sie sich mit Ihrem amtlichen Gemeindeschlüssel anmelden.
Anbei finden Sie nochmals ein gesondertes Merkblatt zu ELSTER-Transfer (Anla-
ge 1). Auf diesem wird die Registrierung detailliert dargestellt.

Beachten Sie bitte unbedingt:
Die Registrierung bei ELSTER-Transfer muss

zwingend bis 30. Juni 2022 abgeschlossen sein!
Die Bearbeitung in den Finanzämtern beginnt mit der Erklärungsannahme ab 
1. Juli 2022. Die Datenübermittlung erfolgt fortlaufend und rein elektronisch 
mit Bearbeitung der Grundsteuererklärung.

Sie empfangen kann. Falls dies der Fall sein sollte, muss der Dienstleister sich für 
Ihre Verwaltung für den Datenaustausch mit der Steuerverwaltung registrieren 
und hierbei den amtlichen Gemeindeschlüssel Ihrer Verwaltung angeben.
Den Textbeitrag zur Information der Bürgerinnen und Bürger lege ich diesem 
Schreiben erneut bei. Nutzen Sie gerne die Möglichkeit, ihn über die Ihnen zur 
Verfügung stehenden Informationsmedien (z.B. Internetseite, Gemeindeblätter) 
zu veröffentlichen und so zum Gelingen einer zielführenden Kommunikation bei-
zutragen (Anlage 2).
Für Ihre Mitwirkung und zeitnahe Umsetzung herzlichen Dank!

Sollte sich Ihre Verwaltung bisher noch nicht für den Datenaustausch der neuen 
Grundsteuerdaten im ELSTER-Transfer-Verfahren angemeldet haben, ist diese 
Anmeldung unverzüglich zu veranlassen. Für die Verbandsgemeinden gilt dies 
mit Blick auf die Mitgliedsgemeinden entsprechend. Sollten Sie Ihre Daten bisher 
über einen externen Dienstleister abrufen haben lassen, muss Ihrerseits mit dem 
Dienstleister Kontakt aufgenommen werden, ob dieser weiterhin die Daten für

Ihr

Volker Freund

- 2 - 
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bei. Nutzen Sie gerne die Möglichkeit, ihn über die Ihnen zur Verfügung stehenden 

Informationsmedien (z.B. Internetseite, Gemeindeblätter) zu veröffentlichen und so zum Gelingen 

einer zielführenden Kommunikation beizutragen (Anlage 2). 

Für Ihre Mitwirkung und zeitnahe Umsetzung herzlichen Dank! 

Ihr 

Volker Freund 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

heute komme ich auf meine Schreiben vom 28. Februar 2022 und 28. April 2022 zurück. Ich 

möchte die Gelegenheit nutzen, erneut auf die Anmeldung am ELSTER-Transfer-Verfahren im 

Rahmen der Grundsteuerreform hinzuweisen. Die Registrierung erlaubt keinen Aufschub 
mehr!

Im Rahmen der Grundsteuerreform wird die Zusammenarbeit zwischen den Kommunen und den 

Finanzämtern noch digitaler. 

Das bedeutet: Sie erhalten die Daten zur Weiterverarbeitung für Zwecke der Festsetzung der 

Grundsteuer nach neuem Recht ausschließlich in elektronischer Form vom Finanzamt. Die 

bisherigen Mitteilungen zum Messbetrag in Papierform entfallen für alle Feststellungen nach 

neuem Recht. Mit einer ausschließlich digitalen Kommunikation gewährleisten wir eine effiziente 

und ressourcenschonende Umsetzung der Grundsteuerreform. Die Steuerverwaltungen der 

Länder bieten hierzu mit dem Tool ELSTER-Transfer eine komfortable und sichere Schnittstelle. 

Um die Daten zum Grundsteuermessbetrag ab 1. Juli 2022 zum Abruf zu erhalten, ist eine 
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Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer in Bayern
Neuregelung der Grundsteuer
Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der wichtigsten Einnah-
mequellen. Sie fließt in die Finanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den 
Bau von Straßen und dient der Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Be-
deutung für jeden von uns.
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen Regelungen zur 
Bewertung von Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für ver-
fassungswidrig erklärt.
Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neuregelung der Grund-
steuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz verabschiedet.
Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung der Grund-
steuer in Bayern keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach 
dem Wert des Grundstücks, sondern nach der Größe der Fläche von Grundstück 
und Gebäude berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten. Eigentüme-
rinnen und Eigentümer haben eine sog. Grundsteuererklärung abzugeben. Das 
Finanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben den sog. Grundsteuermessbe-
trag fest und übermittelt diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer erhalten über die getroffene Feststellung des Finanzamtes einen Be-
scheid, sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch das Finanzamt festgestellte 
Grundsteuermessbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. Hebesatz 
multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. Die tatsächlich nach 
neuem Recht zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und Eigen-
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tümern in Form eines Bescheids, sog. Grundsteuerbescheid, von der Kommune 
mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 von den Eigentümerinnen und Eigentümern 
an die Kommune zu bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentümer eines 
Grundstücks, eines Wohnobjekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirt-
schaft in Bayern? – Dann aufgepasst:
Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer feststellen zu können, 
sind Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und 
Inhaber von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grund-
steuererklärung abzugeben.
Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayerischen Landesamt für 
Steuern im Frühjahr 2022 öffentlich aufgefordert.
Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen 
Gegebenheiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit

vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022
bequem und einfach elektronisch über das Portal ELSTER - Ihr Online-Finanzamt 
unter www.elster.de abgeben.
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich bereits 
jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen 
dauern kann.
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich 
sein, können Sie diese auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden
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Sie sind steuerlich beraten?
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch Ihre steuerliche 
Vertretung erfolgen.

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern?
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirtschaft in anderen 
Bundesländern gelten andere Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bay-
ern.
Informationen stehen unter www.grundsteuerreform.de zur Verfügung.

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung?
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der Grundsteuerer-
klärung unterstützen sowie die wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in 
Bayern finden Sie online unter

www.grundsteuer.bayern.de
Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische Steuerver-
waltung in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Frei-
tag von 08:00 – 16:00 Uhr auch telefonisch für Sie erreichbar:

089 – 30 70 00 77
In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – aufgrund der Menge 
der zu bearbeitenden Grundsteuererklärungen sehen Sie bitte von Rückfragen 
zum Bearbeitungsstand Ihrer Grundsteuererklärung ab.

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 zusammen?
Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen Zensus mit einer Ge-
bäude- und Wohnungszählung durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus 
sind voneinander unabhängig. Weitere Informationen zum Zensus finden Sie un-
ter www.statistik.bayern.de/statistik/zensus.

Hochwassernachrichtendienst – Meldeübung 2022 in der Gemeinde
Am 5. April 2022 fand veranlasst durch das Bayerische Landesamt für Umwelt 
eine Meldeübung zum Hochwassernachrichtendienst statt. 
Die Übung bezog sich hauptsächlich auf die Weitergabe von Warnungen und die 
Überprüfung von Hochwassermeldeplänen über die Hauptmeldestellen/ Hoch-
wasservorhersagezentralen an Kreisverwaltungsbehörden und Gemeinden bis 
hin zu den Empfängern vor Ort.Die Gemeinde Niederlauer mit den Ortsteilen 
Ober- und Unterebersbach ist im Falle eines Hochwassers durch steigende Pe-
gelstände der Lauer und der Fränkischen Saale ebenfalls an der Meldeübung be-
teiligt gewesen. Der entsprechende Meldeplan wurde durch die Verwaltungsge-
meinschaft Bad Neustadt a. d. Saale erfolgreich getestet und aktualisiert. 
Herzlichen Dank an die Bewohner der betroffenen Grundstücke für Ihr Verständ-
nis und allen Beteiligten für den reibungslosen Ablauf der Übung.
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97616 Salz · Tel. 09771 6162-0

Speisenthermometer: Perfekte Garergebnisse
Automatikprogramme: Leckere Gerichte im 
Handumdrehen
FlexiClip-Vollauszug: Praktische Handhabung
Reinigung: Pflegekomfort mit PerfectClean  
oder Pyrolyse
Energieeffizienzklasse: Sparsam mit A+ (A+++ - D)

ab 1.399 €  UVSP* inkl. 19 % MwSt.

Aktionszeitraum: 1. Januar bis 31. Dezember 2021

*Die unverbindliche Servicepreis-Empfehlung (UVSP) bei Großgeräten  
beinhaltet die unverbindliche Preisempfehlung für das Gerät, Lieferung, 
Einweisung in die Funktionen des Gerätes sowie Installations- und 
Montageleistungen und Inbetriebnahme.

Mehr Informationen bei uns:

I M  M I T T E L P U N K T  D E R 
P E R F E K T E N  K Ü C H E .
DIE NEUEN AKTIONSBACKÖFEN H 7262 B/BP.

 
 

Kontakt und Rückfragen: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, BV Unterfranken 
Bezirksgeschäftsführer Oliver Bauer, Tel. 0931 / 52122, Mail: bv-unterfranken@volksbund.de 
Adresse: Eichendorffstraße 14 b, 97072 Würzburg, web: https://unterfranken.volksbund.de 
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Kriegsgräberfürsorge bittet um Unterstützung 

 

Um Unterstützung im Vorfeld der Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung bittet der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge. Die jährlich zwischen Mitte Oktober und Allerheiligen stattfindenden 
Spendensammlungen bilden eine wichtige Stütze für die Arbeit der Kriegsgräberfürsorge. „Leider 
fehlt es vielerorts an Helfern, die sich als ehrenamtliche Sammler zur Verfügung stellen“, bedauert 
Oliver Bauer, Bezirksgeschäftsführer der Kriegsgräberfürsorge für Unterfranken. Die 
Büchsensammlung beispielsweise an Allerheiligen kann von Jugendlichen ab 12 Jahren durchgeführt 
werden, bei der Listensammlung von Haus zu Haus beträgt das Mindestalter 16 Jahre. „Wir kümmern 
uns um eine ordentliche Einweisung und unterstützen die Helfer mit allem erforderlichen Material. 
Natürlich sorgen wir auch für ein angemessenes Dankeschön“, so der Bezirkgeschäftsführer. Als 
Sammler können Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Schulklassen helfen. 

Mit dem Erlös der Sammlung werden die Pflege deutscher Kriegsgräberstätten, aber auch die 
Bildungsarbeit des Volksbundes und internationale Workcamps von Jugendlichen gefördert. „Dort, 
wo vor 80 Jahren der Zweite Weltkrieg millionenfaches Leid verursacht hat, sind erneut Tod und 
Zerstörung allgegenwärtig. Das Volksbund-Motto ,Gemeinsam für den Frieden‘ hat leider dramatisch 
an Aktualität gewonnen“, sagt Bauer.  Er bittet Interessierte, sich beim Bezirksverband Unterfranken 
in Würzburg telefonisch unter 0931 / 52122 oder per Mail an bv-unterfranken@volksbund.de zu 
melden. 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge wurde 1919 gegründet. Der Verein kümmert sich um 
mehr als 830 deutsche Kriegsgräberstätten mit mehr als 2,8 Millionen dort ruhenden Kriegstoten. 
Neben der Pflege der Friedhöfe und der fortdauernden Suche nach Opfern der Weltkriege gehören 
Bildung und die Aufklärung vor den Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft zu den Aufgaben des 
Vereins.     
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Kontakt und Rückfragen: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, BV Unterfranken
Bezirksgeschäftsführer Oliver Bauer, Tel. 0931 / 52122, Mail: bv-unterfranken@volksbund.de
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Vorankündigung Bürgerversammlungen
Die Bürgerversammlungen 2022 finden voraussichtlich im Herbst 
statt. Hierzu ergeht rechtzeitig eine Bekanntmachung bzw. Informati-
on an die Bürgerinnen und Bürger.
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Schläft Ihr Besuch noch auf
dem Sofa?

Bieten Sie Ihm doch ein modern einge-
richtetes Gästezimmer in unserem Haus an.

Pension Göppner
Hauptstraße 21 • 97616 Salz

Tel.: (0 97 71) 99 08 00 • Fax: (0 97 71) 99 08 02
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 15.00 Uhr    Kaffee und Kuchen im  
     Florianskeller 

 Ab 16.00 Uhr Pizza und Zwiebelplootz aus 
‚Bernhards’- Holzbackofen 

 Ab 20.00 Uhr  Barbetrieb

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
       FFW Oberebersbach 

#eimat Rhön-Grabfeld – ankommen, leben und
engagieren im Landkreis

Im Juni ist eine bewegende Ausstellung zu den Themen Flucht und Ankommen im 
Landratsamt zu sehen

Am 20. Juni ist Weltflüchtlingstag. Initiiert haben diesen 2001 die Vereinten 
Nationen um auf das Schicksal von Flüchtlingen aufmerksam zu machen. Im 
Landkreis Rhön-Grabfeld ist die Hilfsbereitschaft nicht erst seit dem Krieg in der 
Ukraine groß. Seit über 30 Jahren gibt es hier Unterbringungsmöglichkeiten für 
Geflüchtete. Schon immer gab es hier Menschen, die sich ehrenamtlich der An-
liegen der Geflüchteten angenommen und sie unterstützt haben. Passend zum 
Weltflüchtlingstag findet daher in diesem Monat eine dazu passende Sonderaus-
stellung im Landratsamt Rhön-Grabfeld statt. In „#eimat Rhön-Grabfeld – ankom-
men, leben und engagieren im Landkreis“ zeigen die Integrationslotsin Jessica 
Wolf und Flüchtlings- und Integrationsberaterin Cornelia Klötzke auf Roll-Ups, 
Karikaturen und Schauwänden das vielfältige Bild von Flucht und Hilfe im Land-
kreis Rhön-Grabfeld.

Der weitere stellvertretende Landrat Bruno Altrichter dankte den Initiatorinnen 
bei der offiziellen Eröffnung für diese tiefgründigen Eindrücke. Auf den Roll-
Ups sind Interviews und damit Erfahrungsberichte von Geflüchteten, aber auch 
Helferinnen und Helfern aus dem Landkreis zu lesen, die das abstrakte Wort 
Flüchtlingshilfe plötzlich ganz plastisch werden lassen. Die Karikaturen an den 
Wänden des Foyers spiegeln mit viel Sarkasmus und einem Hauch schwarzem 
Humor Klischees, Stigmatisierungen und Ausflüchte, wie in Deutschland, Europa 
und der Welt mit dem Thema Flüchtlinge phasenweise umgegangen wird. Etwas 
zum Mitmachen gibt es auch: Was bedeutet für Sie Heimat? Fragt eine Tafel die 
Besucherinnen und Besucher der Ausstellung. Jeder ist eingeladen zu Stift und 
Zettel zu greifen um seine Definition an die Wand zu pinnen. Oder: Wären Sie 
geflohen? Drei beispielhafte Geschichten von Flucht stellen den Lesenden vor 
die persönliche Wahl, die mit einem Klebepunkt gerne persönlich aber anonym 
entschieden werden darf.

Die Ausstellung „#eimat Rhön-Grabfeld – ankommen, leben und engagieren im 
Landkreis“ macht Aufmerksam auf die verschiedenen Facetten von Flucht und 
Ankommen, ebenso wie auf die verschiedenen Facetten von Hilfsbereitschaft 
und Empathie.

Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten des Landratsamtes kostenfrei zu 
besichtigen.

Integrationslotsin Jessica Wolf und Flüchtlings- und Integrationsberaterin Cornelia Klötzke (v. 
l.) haben die Ausstellung im Landratsamt konzipiert. Der weitere stellv. Landrat Bruno Altrich-
ter bedankte sich bei den Initiatorinnen und den vielen Ehrenamtlichen im Landkreis für diese 
wertvolle Arbeit.  (Foto: Melanie Hofmann/Landkreis Rhön-Grabfeld)
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Steuerungsgruppe, in der aus jedem Landkreis, der Stadt Schweinfurt sowie 
dem Hospizverein Schweinfurt und dem Bayerischen Hospiz- und Palliativver-
band eine Mitarbeiterin und ein Mitarbeiter entsandt sind.  Der Hospizverein 
Schweinfurt beteiligt sich monetär wesentlich an den Sachkosten, die dem Netz-
werk entstehen.Auch die Kosten für die Bedarfsanalyse für ein stationäres Hospiz 
in der Region hat das Netzwerk mit seinen Partnern übernommen.Mehr Infos zur 
Netzwerkarbeit finden sich auf der Seite: www.hpvn-bayern.de/die-netzwerke-
in-bayern/hpvn-schweinfurt-bad-kissingen/

Hospiz- und Palliativversorgungsnetzwerk (HPVN) Schweinfurt – Bad Kissingen
petra.licha-hofmann@schweinfurt.de | Tel.: 09721.51 39 65

Landkreis Rhön-Grabfeld wird Partner 
im Hospiz- und Palliativversorgungsnetz (HPVN) 
für schwerstkranke und sterbende Menschenin der Region

Schweinfurt / Bad Kissingen / Rhön-Grabfeld 
Seit 2016 ist das Hospiz- und Palliativversorgungsnetzwerk (HPVN) Schweinfurt 
– Bad Kissingen aktiv und vernetzt Hausärzte, Pflegeanbieter, Therapeuten so-
wie Apotheker, spezialisierte ambulante Palliativteams und Palliativmediziner 
miteinander; bringt diese Akteure miteinander in den Austausch über Herausfor-
derungen und Wege einer gelingenden Zusammenarbeit. Dazu werden Runde 
Tische veranstaltet, Fachnachmittage, Vorträge oder Workshops.
Darüber hinaus engagiert sich das HPVN Schweinfurt - Bad Kissingen für die Er-
richtung eines stationären Hospizes in der Region Schweinfurt-Bad Kissingen- 
Rhön-Grabfeld. Das HPVN, das sind in diesem Fall die Landkreise Schweinfurt, 
Bad Kissingen, die Stadt Schweinfurt sowie der Hospizverein Schweinfurt – und 
seit Anfang dieses Jahres auch der Landkreis Rhön-Grabfeld. 

Landkreis Rhön-Grabfeld wird Netzwerkpartner
„Es ist unsere Aufgabe als Kommune, uns um die Daseinsvorsorge zu kümmern. 
Dazu gehört die Versorgung schwerstkranker und sterbender Menschen. Das 
HPVN kümmert sich mit seiner Vernetzungstätigkeit darum, diese Versorgung 
optimal zu gestalten. Dazu möchte auch der Landkreis Rhön-Grabfeld seinen Bei-
trag leisten.“ begründet Landrat Habermann den Beitritt als zahlender Partner 
in das Netzwerk. „Hausärzte, Hospizvereine, Palliativstationen, und SAPV sind 
nur ein Teil derjenigen, die sich um schwerstkranke Menschen  kümmern. Sie 
alle haben mit täglichen Herausforderungen zu kämpfen, diese zu meistern un-
terstützt das Netzwerk, deshalb finde ich unsereVerpflichtung dort wichtig. Da-
rüber hinaus ist es ein festes Anliegen, ein stationäres Hospiz in der Region zu 
ermöglichen.“ führt Landrat Habermann weiter aus „einen solchen beschützten 
Ort des Sterbens in Wohnortnähe der Menschen zu bieten ist ein wertvolles En-
gagement.“

Vernetzung und Information für Fachleute aber auch Bürgerinnen und Bürger
Neben den Angeboten für Fachleute und ehrenamtlich Engagierte, bietet das 
HPVN Schweinfurt-Bad Kissingen – Rhön-Grabfeld auch regelmäßig Informati-
onsveranstaltungen für die interessierte Öffentlichkeit an. Zuletzt hatten sich 60 
Interessierte für den Informationsnachmittag zum Thema hospizliche und pallia-
tive Versorgungsangebote Ende April angemeldet. Dabei wurde neben der Arbeit 
von Hospizdiensten, stationärem Hospiz und Palliativstation auch die Arbeit der 
spezialisierten ambulanten Palliativteams und des Kinderpalliativteams Unter-
franken in Trägerschaft der Malteser vorgestellt wurde.

Kommunen und Hospizverein engagieren sich auch finanziell
Die Fäden des Netzwerkes laufen bei der Koordinatorin Petra Licha-Hofmann 
zusammen, die beim Pflegestützpunkt Schweinfurt arbeitet. Ihr Stellenanteil 
wird anteilig von den Kommunen finanziert. Die Organisationsarbeit leistet eine 

Informationen aus dem Bauhof Niederlauer
Inzwischen dürfte den meisten Mitbürgerinnen und Mitbürgern aufgefallen sein, 
dass Nadine Schmitt – wie bereits im letzten Gemeindeblättle vorgestellt – unse-
ren Bauhof ergänzt.
Der Bauhof Niederlauer ist nun mit vier Vollzeitkräften besetzt, ergänzt um die 
Teilzeitkraft Nadine Schmitt. Das klingt für Sie vielleicht nach viel Personal, jedoch 
muss unser Bauhof drei Ortsteile betreuen, d.h. mehrere Spiel- und Bolzplätze, 
Friedhöfe mit Leichenhallen, öffentliche Plätze, Grünanlagen etc.
Auch die Unterhaltung der gemeindlichen Gebäude in drei Ortsteilen, verschie-
denste Ausbesserungsarbeiten sowie die Betreuung der Wasserversorgung sind 
zeitaufwendige Aufgaben unseres Bauhofs. Auflagen und Vorschriften, die es 
einzuhalten gilt, werden nicht weniger.
So manch einer würde staunen, wie vielschichtig die Arbeiten unseres Bauhofes 
sind. Ich versichere Ihnen, dass unser Bauhof sehr engagiert ist, allen Anforde-
rungen gerecht zu werden.
Im Moment stellen vorallem die Mäharbeiten in allen Ortsteilen eine große He-
rausforderung dar. Sie haben sicherlich auch im privaten Bereich bemerkt, dass 
sogenanntes „Wachswetter“ herrscht. Der Bauhof kann nicht überall gleichzeitig 
sein. Hierfür bitte ich um Ihr Verständnis!
Es wäre schön, wenn sich der ein oder andere finden würde, den Bauhof zu un-
terstützen. In unseren Nachbargemeinden konnten teilweise sogenannte „Hel-
fertrupps“ gebildet werden.
Hierzu ist allerdings Engagement nötig! Ich würde mich freuen, wenn Sie sich 
angesprochen fühlen und sich bei mir melden würden! Vielen Dank, Ihr Bürger-
meister Holger Schmitt.
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Barrierefrei mit dem Freizeitbus zum Kreuzberg und zurück
Seit Beginn der diesjährigen Freizeitbus-Saison, die wieder am 1. Mai angelau-
fen ist, kommen im Kreuzbergbus-Verkehr zwei neue und zudem barrierefreie 
Fahrzeuge zum Einsatz, mit denen der Fahrkomfort für die Fahrgäste deutlich 
erhöht wird. Es handelt sich um Kleinbusse des Typs Mercedes Sprinter (160 PS 
/ Abgasnorm Euro 6), die über 8 Fahrgastsitzplätze verfügen. Im Unterschied zu 
anderen Kleinbussen gewähren sie mehr Kopffreiheit und ermöglichen so einen 
aufrechten Ein- und Ausstieg. Zusätzlich verfügen sie über eine Klapprampe für 
Rollstühle und erfüllen damit entscheidende Anforderungen an die Barrierefrei-
heit im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV).
Heiner Geis vom Busunternehmen Omnibusverkehr Bischofsheim GmbH (OVB) 
hat die beiden Fahrzeuge in Eigeninitiative angeschafft und setzt sie ab sofort im 
Kreuzbergbus-Verkehr ein. In der Investition sieht er einen wichtigen Beitrag zur 
Verbesserung der Bedienungsqualität dieses Verkehrsangebots, das seit Jahren 
gerne genutzt wird. Gäste und Einheimische können jetzt den Kreuzberg mit sei-
nen zahlreichen touristischen Zielen und Angeboten noch bequemer mit dem 
ÖPNV erreichen.
Beim Kreuzbergbus handelt es sich um einen Bedarfsverkehr, der nach vorheriger 
Bestellung die Orte Bischofsheim, Oberelsbach und Sandberg mit dem Kreuzberg 
verbindet. Mit diesem vom Landkreis initiierten Angebot wird auch die Halte-
stelle direkt am Kloster Kreuzberg erreicht, die herkömmliche Linienbusse nicht 
anfahren können. Der Kreuzbergbus ist anders als die übrigen Freizeitbusse im 
Bäderland Bayerische Rhön ganzjährig unterwegs, fährt also auch im Winterhalb-
jahr und an Werktagen.

Der Kreuzbergbus an 
der Haltestelle Kloster 
Kreuzberg, der höchst-
gelegenen Bushaltestel-
le Frankens. (Foto: Ro-
nald Ziegler, Landkreis 
Rhön-Grabfeld)

Der Kreuzbergbus vor dem Bruder-Franz-
Haus auf dem Kreuzberg. (Foto: Ronald 
Ziegler, Landkreis Rhön-Grabfeld)

Der neue Kreuzbergbus mit Klapp-Rampe 
zur Beförderung von Personen mit Roll-
stühlen. (Foto: Ronald Ziegler, Landkreis 
Rhön-Grabfeld)

Das familiengeführte
Senioren- und Pflegeheim

Kurz- und Langzeitpflege,
Verhinderungspflege

Mühlstraße 3 • 97618 Niederlauer

In der Rhönresidenz Niederlauer, Ihrem familiengeführten Senioren-
und Pflegeheimmit Kurz- und Langzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege steht derMensch noch imMittelpunkt.

Dafür sorgen unsere kompetenten und hervorragend ausgebildeten
Mitarbeiter durch eine erstklassige Rundumbetreuung zu jeder Tages-
undNachtzeit.

Die überschaubare Größe unseres Hauses sorgt dabei für eine
individuelle Fürsorge eines jeden Bewohners.

Geborgen, herzlich und familiär

Jetzt Prospekt anfordern:

www.rhoenresidenz.de
oder Tel. 09771 6251-0
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Der letzte Weg in guten Händen.

Gartenstraße 5    -    97618 Niederlauer    -    www.besta� ungen-suckfuell.de

09771-61500

So einzigartig wie der Mensch ist auch sein Abschied. 

Renten und Soziales

Wer wann Anspruch auf Erwerbsminderungsrente hat 
Wer wegen schwerer Krankheit oder eines Unfalls nicht mehr oder nur noch teil-
weise arbeiten kann, kann unter Umständen eine Frührente erhalten.
Berlin (dpa/tmn). Ein Unfall oder eine schwere Krankheit haben Sie ausgebremst? 
Wer nicht mehr oder nur noch vermindert arbeiten kann, kann unter Umständen 
eine Erwerbsminderungsrente (EM-Rente) beantragen. In Deutschland gibt es 
nach Angaben des Sozialverbands VdK etwa 1,8 Millionen Erwerbsminderungs-
rentnerinnen und -rentner. Anspruch auf diese Leistung haben alle Rentenversi-
cherten - mit einigen Einschränkungen. 
Zum einen müssen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer eine Mindestversiche-
rungszeit in der Rentenversicherung von fünf Jahren erfüllen, sagt Dirk von der 
Heide von der Deutschen Rentenversicherung Bund. Außerdem müssten diese in 
den vergangenen fünf Jahren vor Eintritt der Erwerbsminderung mindestens drei 
Jahre lang Pflichtbeiträge für eine abhängige Beschäftigung oder selbstständige 
Tätigkeit einbezahlt haben. 
Daneben müssen gewisse gesundheitliche Kriterien zutreffen: Die erfüllen die-
jenigen, die nicht mehr in der Lage sind, mindestens sechs Stunden täglich er-
werbstätig zu sein. „Die Rentenversicherung prüft dies anhand ärztlicher Un-
terlagen“, sagt von der Heide. Anhand derer lotet die Versicherung aus, ob die 
Arbeitsfähigkeit des Antragstellers oder der Antragstellerin durch medizinische 
oder berufliche Reha-Maßnahmen wieder ganz oder teilweise herzustellen ist. 
„Diesen Grundsatz nennt man „Reha vor Rente‘“, sagt VdK-Präsidentin Verena 
Bentele. 
Zeitlicher Umfang der Erwerbsfähigkeit entscheidet über Rente
Ist es nicht möglich, die Arbeitsfähigkeit durch eine Reha-Maßnahme wiederher-
zustellen, erfolgt eine Prüfung, in welchem zeitlichen Umfang der Antragsteller 
noch arbeiten kann. Davon hängt ab, ob für Betroffene eine Rente wegen voller 
oder teilweiser Erwerbsminderung in Frage kommt. Diejenigen, die aus gesund-
heitlichen Gründen weniger als sechs Stunden am Tag arbeiten können, erhalten 
eine Rente wegen teilweiser Erwerbsminderung. „Sie soll das Einkommen aus 
einer noch möglichen Teilzeitbeschäftigung ergänzen“, sagt von der Heide.
Ist die Erwerbsfähigkeit auf weniger als drei Stunden am Tag gesunken, gibt es 
die Rente wegen voller Erwerbsminderung. „Sie ist doppelt so hoch wie die Ren-
te wegen teilweiser Erwerbsminderung“, so der Experte. Für ältere Versicherte 
gibt es eine Sonderregel: Wer vor dem 2. Januar 1961 geboren ist, dem steht eine 
Teilerwerbsminderungsrente auch dann zu, wenn er oder sie zwar noch in der 
Lage ist, mindestens sechs Stunden am Tag einer Erwerbstätigkeit nachzugehen, 
nicht aber in ihrem bisherigen Beruf. „In diesen Fällen gibt es oft Streit darum, 
welche Tätigkeiten vergleichbar und zumutbar sind“, sagt Verena Bentele. Wird 
die Rentenzahlung abgelehnt, sollten Betroffene sich beraten lassen und gegebe-
nenfalls Widerspruch einlegen.
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Rentenhöhe berechnet sich aus den persönlichen Entgeltpunkten

Wie hoch die EM-Rente im Einzelfall ausfällt, berechnet sich aus den bisher zu-
rückgelegten Versicherungszeiten. Basis sind unter anderem die erreichten per-
sönlichen Entgeltpunkte des oder der Versicherten. Zusätzlich werden erwerbs-
geminderte Menschen durch eine sogenannte Zurechnungszeit so gestellt, als 
hätten sie mit ihrem bisherigen durchschnittlichen Einkommen weitergearbeitet 
und Beiträge gezahlt. „Dadurch erhalten sie eine höhere Rente“, sagt von der 
Heide. Die durchschnittlich gezahlte EM-Rente lag laut der Deutschen Renten-
versicherung Bund bei einem Rentenbeginn im Jahr 2020 bei 986 Euro brutto. 
„Häufig reicht das nicht zum Leben“, sagt Verena Bentele. Ihren Angaben zufolge 
bezieht deshalb fast jeder sechste Erwerbsminderungsrentner Grundrente.

Grundsätzlich dürfen Bezieher einer EM-Rente nebenher weitere Einkünfte erzie-
len. Dabei sind jedoch bestimmte Einkommensgrenzen zu beachten. Bei einem 
Überschreiten wird die Rente gekürzt. Für eine Rente wegen voller Erwerbsmin-
derung gilt eine feststehende Hinzuverdienstgrenze. Sie liegt bei 6.300 Euro im 
Jahr. Die Hinzuverdienstgrenze für eine Rente wegen teilweiser Erwerbsminde-
rung wird individuell berechnet. Für 2022 beträgt sie mindestens 15.989 Euro.

Daneben spielt auch der zeitliche Umfang der Tätigkeit eine Rolle. Wer als Be-
zieher einer Rente wegen voller Erwerbsminderung drei und mehr Stunden am 
Tag oder als Bezieher einer Rente wegen teilweiser Erwerbsminderung sechs 
und mehr Stunden am Tag arbeitet, verliert unter Umständen seinen Rentenan-
spruch. Daher sollten sich Bezieher einer EM-Rente vor Aufnahme einer Tätigkeit 
über die Auswirkungen auf ihre Rente informieren, rät von der Heide.

Zusätzliche Berufsunfähigkeitsrente wird nicht verrechnet

Übrigens: Wer eine Rente aus einer Berufsunfähigkeitsversicherung bezieht, 
muss dieses Geld nicht mit der Erwerbsminderungsrente verrechnen lassen. Der 
Grund: Die Einkommensgrenzen gelten nur bei Erwerbseinkommen, Renten blei-
ben davon unberührt. Es kann sich also lohnen, beizeiten eine Berufsunfähig-
keitsversicherung abzuschließen.

Um eine Erwerbsminderungsrente zu erhalten, muss man einen Antrag beim zu-
ständigen Rentenversicherungsträger stellen. Im Jahr 2020 wurden laut Verena 
Bentele 42 Prozent der Anträge abgelehnt. Dazu heißt es seitens der Deutschen 
Rentenversicherung: „Ablehnungen erfolgen nur, wenn die gesundheitlichen 
oder die versicherungsrechtlichen Voraussetzungen nicht erfüllt sind, Versicher-
te Ihren Mitwirkungspflichten nicht nachkommen, oder Anträge zurückgenom-
men werden.“ 

Betroffene haben einen Monat Zeit, um Widerspruch gegen einen ablehnenden 
Bescheid einzulegen. Ist dieser gut begründet, kann das dazu führen, dass die 
Rentenversicherung die EM-Rente doch gewährt. Aber in manchen Fällen geht 
es nicht ohne Klage vor dem Sozialgericht. „Der entscheidende Vorteil ist hier, 
dass das Sozialgericht einen Gutachter einsetzen kann, der unabhängig ist“, so 
Bentele. Für Betroffene ist dieses Gutachten kostenfrei.

Vorschuss auf die Rente für Hinterbliebene
Hat der verstorbene Ehepartner vor dem Tod schon Rente bezogen, kann die 
oder der Hinterbliebene bei der Deutschen Post AG Vor-schuss beantragen.
Der Tod eines Angehörigen belastet die Hinterbliebenen häufig nicht nur emo-
tional. Er kann auch zu finanziellen Engpässen führen. Zumindest die monetä-
ren Sorgen kann die Deutsche Rentenversicherung der Witwe bzw. dem Witwer 
schnell nehmen, wenn der Ehepartner vor seinem Tod schon eine Rente bezogen 
hat: Innerhalb von 30 Tagen nach dem Tod kann bei der Deutschen Post AG ein 
Vorschuss auf die Witwen- oder Witwerrente beantragt werden. 
Die Vorschusszahlung beträgt das Dreifache des für den Sterbemonat gezahlten 
Rentenbetrages. Sie wird als Überbrückungshilfe in einer Summe ausgezahlt. 
Eine Anrechnung von eventuellen Einkommen des Hinterbliebenen findet wäh-
rend des Sterbevierteljahres nicht statt! Zu beachten ist, dass zusätzlich zu dem 
Antrag auf die Vorschusszahlung beim zuständigen Rentenversicherungsträger 
auch noch ein formeller Rentenantrag gestellt werden muss. Bei der Bewilligung 
der Witwen- bzw. Witwerrente wird die Vorschusszahlung verrechnet.

Bevölkerungsschutz, Warnung der Bevölkerung
Die Sicherheits- und Katastrophenschutzbehörden warnen bei Bedarf die von ei-
ner Katastrophe oder großflächigen Gefährdungslage voraussichtlich betroffene 
Bevölkerung und geben ggfs. Verhaltenshinweise
Zur allgemeinen Warnung der Bevölkerung greifen die Sicherheits- und Katastro-
phenschutzbehörden insbesondere auf folgende Mittel zurück:
• Amtliche Gefahrendurchsagen und Gefahrenmitteilungen über den Rundfunk,
• Sirenen, über die auch das Signal „Rundfunkgerät einschalten und auf   
 Durchsage achten“ ausgestrahlt werden kann,
• Lautsprecherfahrzeuge,
• Warn-Apps.

Rundfunkdurchsage
• Bei Katastrophen, sonstigen Schadensereignissen unterhalb der   
 Katastrophenschwelle und großräumigen Gefährdungslagen sowie bei  
 Sirenenfehlauslösungen kann es notwendig werden, die Bevölkerung   
 überörtlich zu warnen oder zu informieren. Aus diesem Grund können die   
 Sicherheits- und Katastrophenschutzbehörden sowie die Polizei über ein   
 festgelegtes Verfahren Durchsagen über den Rundfunk veranlassen; auch   
 Untertitelungen im Fernsehen sind möglich.

• Bei den Rundfunkdurchsagen wird unterschieden zwischen amtlichen   
 Gefahrendurchsagen, welche von den Rundfunksendern sofort und im
 Wortlaut gesendet werden, und Gefahrenmitteilungen, welche zum   
 nächstmöglichen Zeitpunkt (z.B. in den Nachrichten) über zu erwartende   
 Gefahren, über Schadenslagen und gegebenenfalls zu erwartende   
 Auswirkungen informieren.
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• Amtliche Gefahrendurchsagen oder Gefahrenmitteilungen werden in der   
 Regel über die Einsatzzentralen der Polizei an die an den Verkehrswarndienst 
 angeschlossenen Rundfunksender weiter-gegeben. Sofern es sich um   
 Warnungen wegen Waldbrandgefahr oder Unwetter handelt, werden diese   
 direkt vom Deutschen Wetterdienst an die Rundfunksender gegeben.

Sirenensignale
Bayern hat mit der Verordnung über öffentliche Schallzeichen die Bedeutung 
der in Bayern verwendeten Sirenensignale festgelegt. 
Die wichtigsten Sirenensignale sind:
• der Alarm bei Feuer und anderen Notständen, der zur Alarmierung der   
 Einsatzkräfte der Feuerwehren dient.
 Signal: Dreimal in der Höhe gleichbleibender Ton (Dauerton) von je zwölf   
 Sekunden Dauer, mit je zwölf Sekunden Pause zwischen den Tönen. 
— ——
• der Alarm, der die Bevölkerung veranlassen soll, anlässlich schwerwiegender  
 Gefahren für die öffentliche Sicherheit auf Rundfunkdurchsagen zu achten. 
 Signal: Auf- und abschwellender Heulton von einer Minute Dauer. 

˜ ˜ ˜
Die örtliche Feuerwehr wird über 3 Meldeverfahren alarmiert.
• Sirene (Standardalarm)
• über Melder/Pager welche von Feuerwehrangehörigen ge-nutzt werden
• über eine Handyalarmierung
Bei Sirenenausfall oder wichtigen Bekanntmachungen hat die Feuerwehr bzw. 
die Gemeinde die Möglichkeit, die Bevölkerung über ein Lautsprechersystem am 
Feuerwehrfahrzeug über eine bestehende Gefahrenlage zu informieren.

Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch 
in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.:

- Rentenantragstellung
- Kontenklärung
- Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten

an das Renten und Sozialamt der VG wenden.

Termine können unter Tel. (09771) 6160-14 oder – 13 mit
Herrn Büttner bzw. Frau Lampert vereinbart werden.

- 3 - 
Freibetrag bei der Grundsicherung steigt  
Von Renten, für die freiwillige Beiträge gezahlt wurden, werden ab 
1. Januar 2020 statt bisher 212 Euro bis zu 216 Euro im Monat nicht 
mehr auf die Grundsicherung angerechnet. Dies gilt sowohl für Ren‐
ten an Versicherte als auch für Renten an Witwen und Witwer.  
 
 
 

 
Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der Verwal‐
tungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch in 
allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.: 
 
‐ Rentenantragstellung 
‐ Kontenklärung 
‐ Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten 
 
an das Renten und Sozialamt der VG wenden. 
 
Termine können unter Tel. (09771) 6160‐14 oder – 13 mit Herrn 
Büttner bzw. Frau Deuerling vereinbart werden. 
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Schatzfunde in Niederlauer 
von Hans Volkmuth 

Einleitung 

Vergrabene und versteckte Schätze, gibt es so etwas auch bei uns in Niederlauer? Ja, tatsächlich! 
Zumindest drei Fälle sind bekannt, über die nachstehend berichtet wird. 

Der Schatz im Hof der Schmiede 

Es muss wohl im Jahr 1497 oder später gewesen sein: Irgendjemand versteckt in Niederlauer im Hof 
der des Anwesens Hauptstr. 26 (ehemalige Schmiede) Münzen in einem Tonkrug und gräbt sie ein. 
Ort und Inhalt geraten - aus welchen Gründen auch immer - in Vergessenheit. Mehr als 400 Jahre 
später, genauer gesagt im Jahr 1911, wurden bei Grabungsarbeiten im Hof von Otto Weisenseel, 
dem damaligen Eigentümer, die Münzen wieder gefunden. Pflichtgemäß wurden sie vom ehrlichen 
Finder beim Königlichen Bezirksamt Bad Neustadt/S. gemeldet. Der gesamte Fund wurde danach 
vom Konservatorium des Bayerischen Münzkabinettes erworben, schließlich gereinigt und näher 
untersucht. Da der Fund wissenschaftlich interessant erschien, wurden die Ergebnisse der 
Untersuchungen von der Bayerischen Numismatischen Gesellschaft veröffentlicht1. Aus dieser sind 
auch die nachstehenden Angaben zu den gefundenen Münzen entnommen. Das Deckblatt der 
Veröffentlichung zeigt Bild 1.  

 
Bild 1: Veröffentlichung zum Schatzfund in Niederlauer (Jahr 1911) 

                                                           
1 Buchenau, H: Bernhart, M.: Der Münzfund von Niederlauer in Unterfranken als Beitrag zur fränkischen Münzgeschichte  des 

15. Jahrhunderts. Sonderdruck aus „Blätter für Münzfreunde“, Verlag Thieme, Dresden, Jahrg. 47 (1912) 
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Nun zum Inhalt des Topfes: Er enthielt insgesamt 284 Münzen, davon 215 Würzburger Schillinge und 
69 flache, einseitige Pfennige. Die Mehrzahl der Münzen stammte aus den Jahren von 1443 bis 1497. 
Diese silbernen Münzen wurden vor allem unter der Herrschaft des Fürstbischofs Gottfried Schenk zu 
Limburg (1442 bis 1455) für das Hochstift Würzburg in großem Umfang geprägt. Mit ihnen sollte die 
Ausgabe von Goldgulden überflüssig werden. Weitere Münzen stammen aus der Regentschaft 
Johannes III von Grumbach, Rudolf II von Scherenberg und Lorenz von Bibra. Bild 3 zeigt einen 
Pfennig aus der Zeit von Rudolf II von Scherenberg (1466 bis 1495). 

 

Bild 2: Fränkischer Pfennig (Beispiel, mit Bruno-Monogramm) 

Die Pfennige, auch Würzburger Drudenfuß-Pfennige (Beispiel in Bild 2) genannt, sind nur einseitig 
geprägt. Bei dem Drudenfuß handelt es sich um ein kreuzförmiges Monogramm aus BRVNO EPS, dem 
Namen des Bischofs Bruno von Kärnthen, der die Würzburger Domkirche neu erbauen ließ.  

Die Schillinge zeigen auf der einen Seite das Wappen des Fürstbischofs (Bild 3 als Beispiel für 
Gottfried Schenk zu Limburg). Es ist umrahmt vom Schriftzug „ARG HERBIPOLENS“. Auf der anderen 
wird der heilige Kilian als Bildnis dargestellt. Diese Münzseite umrahmt der Schriftzug „SANCTUS 
KILIANUS“.  

 
Bild 3: Würzburger Schilling (Fürstbischof Gottfried Schenk zu Limburg) 

Jahreszahlen standen erst ab 1496 auf den Münzen (eingeführt von Lorenz von Bibra). Die zeitliche 
Zuordnung erfolgte über das Wappen des jeweiligen Fürstbischofs. 

Es galt damals die folgende Umrechnung: 1 Schilling = 6 Pfennige = 12 Heller. 

Der Schatz in der Giebelspitze des Zehnthofes 

Entweder war es ein besonders gutes Versteck oder es war gedacht zur Erinnerung an vergangene 
Zeiten, ähnlich wie bei Kugeln auf der Spitze von Kirchtürmen: In der Giebelspitze des Zehnthofes von 
Niederlauer wurden bei Restaurationsarbeiten im Jahr 1955 Silber- und Bronzemünzen gefunden. Die 
Giebelspitze (Bild 4) war innen hohl und so konnten dort etliche Münzen Platz finden. Das Versteck 
wurde durch Zufall bei Verputzarbeiten entdeckt, da die Giebelspitze locker war und wieder fester 
verankert werden sollte. Ganz überrascht wurde festgestellt, dass sich darin Münzen aus einem 
Zeitraum von 1572 bis 1771 befanden. Das lässt den Schluss zu, dass es sich bei den Münzen um 
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Bild 3: Würzburger Schilling (Fürstbischof Gottfried Schenk zu Limburg)
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solche handelte, die während des Baus des Zehnthofes im Umlauf waren (über der Eingangspforte ist 
die Jahreszahl 1579 eingemeißelt) und solche, die im Jahr 1771 oder danach dort hinterlegt wurden. 
Die Münzen blieben in Privatbesitz, aber die Anzahl wurde reduziert, als bei einem sogenannten 
„Alteisenhändler“ die Mutter des Hauseigentümers etliche der damals gefundenen Münzen als 
praktisch wertloses Zeug (so beteuerte es der Händler) gegen einen Bettvorleger eintauschte. 

 
Bild 4: Giebelspitze (Vorderseite) des Zehnthofes von Niederlauer. Im oberen Aufsatz befanden sich die Münzen. 

Die älteste Silber-Münze stammte aus dem Jahr 1572. Dabei handelte es sich um einen sogenannten 
Brabant-Taler, der von der damals spanischen Besitzung Brabant (Belgien) heraus gegeben wurde. 
Bild 5 zeigt die Vorder- und Rückseite eines solchen Talers, allerdings aus einen anderen Prägejahr.  

 
Bild 5: Brabant-Taler des Königs Philipp II von Spanien 

Die eine Seite stellt das Bildnis von König Philipp II von Spanien (Sohn des Habsburgers Karl V) dar, 
die andere das Wappen von Brabant. Der Fund eines solchen Talers im Zehnthof lässt eventuell 
darauf schließen, dass nicht nur Geschäfte im lokalen Umfeld vorgenommen wurden, sondern auch 
mit entfernteren Regionen Handel betrieben wurde. 

Die nächst älteste Münze war eine sogenannte Zwittermedaille aus dem Jahr 1719, die aus einer 
Kupferlegierung (Rotbronze) hergestellt wurde (Bild 6). Sie zeigt auf der einen Seite die sitzende 
Frankonia mit dem Würzburger Wappen und vor ihr zwei Genien mit Namensschild. Auf diesem ist 
der Name von Johann Philipp Franz von Schönborn (amtierender Fürstbischof von 1719 bis 1724) 
eingraviert. Auf der anderen Seite wird ein vielfach behelmtes, von zwei Löwen gehaltenes Wappen 
dargestellt2. 

                                                           
2 Helmschrott, K.; Helmschrott, R.: Würzburger Münzen und Medaillen von 1500–1800. Druck R. Mayr, Würzburg 

(1977) 

2 Helmschrott, K.; Helmschrott, R.: Würzburger Münzen und Medaillen von 1500–1800. Druck R. Mayr, 
Würzburg (1977)
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Genien mit Namensschild. Auf diesem ist der Name von Johann Philipp Franz von 
Schönborn (amtierender Fürstbischof von 1719 bis 1724) eingraviert. Auf der ande-
ren Seite wird ein vielfach behelmtes, von zwei Löwen gehaltenes Wappen darge-
stellt2.

Bild 5: Brabant-Taler des Königs Philipp II von Spanien

sich bei den Münzen um solche handelte, die während des Baus des Zehnthofes im 
Umlauf waren (über der Eingangspforte ist die Jahreszahl 1579 eingemeißelt) und 
solche, die im Jahr 1771 oder danach dort hinterlegt wurden. Die Münzen blieben in 
Privatbesitz, aber die Anzahl wurde reduziert, als bei einem sogenannten „Alteisen-
händler“ die Mutter des Hauseigentümers etliche der damals gefundenen Münzen 
als praktisch wertloses Zeug (so beteuerte es der Händler) gegen einen Bettvorleger 
eintauschte.
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Gleich mehrere dünne Silbermünzen waren mit „LXXX Eine Feine Marck“ gekennzeichnet. Sie 
stammten aus den Jahren um 1763. Ein Beispiel für deren Aussehen stellt Bild 7 dar. Diese Münze 
stammt aus dem Kürfürstentum Sachsen und stellt einen Wert von 1/6 Taler dar. Auf der einen Seite 

 
Bild 6: Bronzemedaille des Fürstbischofs Johann Philipp Franz von Schönborn 

wird eine Krone mit dem Wappen des Kurfürsten gezeigt. Die Rückseite ziert der Kopf des Friedrich 
August III, König von Polen und Kurfürst von Sachsen. 

   
Bild 7: Feine Marck Münze (Beispiel) 

Schließlich wurde noch ein Bavaria-Taler aus dem Jahr 1771 gefunden (Bild 8). Auf der einen Seite ist 
die Mutter Gottes mit dem Jesus-Kind als Patronin Bayerns dargestellt, auf der anderen das Konterfei 
des damaligen bayerischen Königs Maximilian III Josef. 

 
Bild 8: Bayerischer Madonnentaler 

Es ist anzunehmen, dass die Giebelspitze nicht nur bei der Erbauung des Zehnthofes mit Münzen 
gefüllt wurde, sondern mindestens noch einmal in oder nach 1771. Dabei wurden die bereits 
vorhandenen Münzen mit solchen aus der damaligen Zeit ergänzt. Es könnte also sein, dass die 
Giebelspitze, ähnlich wie es bei Kugeln von Kirchturmspitzen der Fall ist, mit Münzen als Andenken 
an die Zeiten bei einer Reparatur gedacht waren. Ob zusätzlich andere Dokumente in der Giebel-
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spitze gefunden wurden, entzieht sich meiner Kenntnis. Ich müsste es eigentlich wissen, da ich in 
diesem Haus geboren wurde und 25 Jahre darin lebte. Von großmütterlicher oder väterlicher Seite 
sind mir jedoch keine Hinweise bekannt. 

Der besondere „Weihnachtsschatz“ 

In der Ortschronik von Niederlauer ist ein dritter Fall beschrieben3. Im Jahr 1929 wurde in der 
Weihnachtswoche bei Grabungsarbeiten im Hof des Michael Büchs (heute Hauptstr. 11) ein irdener 
Topf mit französischen Silbermünzen gefunden. Sie waren größer als ein Zwei-Euro-Stück. Auf der 
einen Seite trugen sie ein Bildnis von Ludwig XV oder Ludwig XVI, auf der anderen das französische 
Königswappen mit den drei Lilien und umrahmt mit den Worten SIT NOMEN DOMINI BENEDICTUM. 
Die Jahre der Prägungen umfassten den Zeitraum von 1727 bis 1791. Wie die Münzen aussahen 
zeigen die Bilder 9 und 10.  

Bild 9: Münze Ludwig XVI, Prägejahr 1791 (Bildseite)       Bild 10: Münze Ludwig XV, Prägejahr 1731 (Wappenseite) 

Interessant ist die Frage, wie die Münzen dorthin gelangten. Bekannt ist, dass u.a. Truppenteile des 
französischen Generals Jourdan im Jahr 1796 in Niederlauer wüteten. Nach Kämpfen mit 
aufrührerischen Rhöner Bauern u.a. in der Buhleite und am Dicken Turm wurde schließlich 
Niederlauer von den französischen Soldaten geplündert und angebrannt, wie in handschriftlichen 
Notizen eines Augenzeugen nachzulesen ist4. 10 Wohnhäuser und 19 Nebengebäude gingen damals 
in Flammen auf. Der Schreiber der Ortschronik von Niederlauer (Oberlehrer Demling) vermutet im 
Jahr 1929 sogar einen anderen Zusammenhang: Es könnte sein, dass die Ermordung eines der 
französischen Offiziere und die darauf folgende Erschießung eines gewissen Martin Büchs aus 
Niederlauer damit verbunden sind. Die Erschießung von Martin Büchs und Michel Zirkelbach wird 
auch vom genannten Zeitzeugen Franz Büchs vermeldet. Er schreibt allerdings nichts über die 
Hintergründe dafür. Vielleicht waren es die beiden, welche sich der französischen Münzen irgendwie 
bemächtigt hatten. Die von ihnen vergrabenen Münzen wurden später nicht mehr gefunden, weil 
nur sie die Stelle wussten und es niemandem mehr sagen konnten. Es ist ebenfalls denkbar, dass 
aufgebrachte auswärtige Bauern das Geld einem toten Soldaten wegnahmen, es eilig versteckten, 
dann aber nicht mehr fanden, weil sie weiter zogen. 

                                                           
3 Niederlauer in der Geschichte – Ortschronik von Niederlauer, Beschreibung des Jahres 1929. Archiv der 
Gemeinde Niederlauer 
4 Büchs, Franz: Handschriftliche Aufzeichnungen über die Jahre  1796 bis 1831. Notizbuch im Eigentum der 
Familie Robert Fell, Niederlauer (auszugsweise veröffentlicht von Kilgenstein, W.: Aus einer fränkischen 
Bauernchronik, Blatt der fränkischen Lauer, 1920) 

3 Niederlauer in der Geschichte – Ortschronik von Niederlauer, Beschreibung des Jahres 1929. Archiv der
Gemeinde Niederlauer
4 Büchs, Franz: Handschriftliche Aufzeichnungen über die Jahre 1796 bis 1831. Notizbuch im Eigentum der
Familie Robert Fell, Niederlauer (auszugsweise veröffentlicht von Kilgenstein, W.: Aus einer fränkischen
Bauernchronik, Blatt der fränkischen Lauer, 1920)
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5 eBay Münzauktion, URL (Stand 18.02.2019):
https://www.ebay.de/sch/i.html?_odkw=m%C3%BCnzen+silber&_osacat=0&_from=R40&_trksid=m570.
l1313&_nkw=m%C3%BCnzen+silber+aus+Frankreich+Ludwig+XV&_sacat=0

Interessant ist auch, dass wahrscheinlich zwei der Münzen aus diesem Fund heute 
noch existieren (Bilder 9 und 10). Sie stammen aus einer Erbschaft des Dr. Martin 
Büchs, eines geborenen Niederlauerers. Beide Münzen entsprechen exakt der Be-
schreibung in der Ortschronik und wurden auch im besagten Zeitraum geprägt. Der 
genaue Zusammenhang zwischen Martin Büchs (dem Erschossenen), Michael Büchs 
(dem Finder des Schatzes) und Dr. Martin Büchs (dem Vererbenden) ist allerdings 
noch nicht eindeutig klar. Zufällig oder nicht, eine Verbundenheit besteht jedenfalls: 
die des Familiennamens Büchs.

Wert der Schätze
Über den tatsächlichen Wert der jeweiligen Schätze lässt sich nur spekulieren, da er 
sehr stark vom Erhaltungszustand, der Prägung der Münzen und letztendlich auch 
von deren Nachfrage abhängt. Nimmt man Fachbücher, Münzkataloge, Internet-Ver-
kaufslisten, etc. als Basis lässt sich grob geschätzt ein heutiger Wert von ca. 12 000 
bis 15 000 € für den Schmiedehofschatz und von ca. 600 bis 800 € für den restlichen 
Giebelschatz im Zehnthof ansetzen. Wieviel die Münzen aus der Schmiede im Jahr 
1911 tatsächlich eingebracht haben, ist leider nicht bekannt. Da die Anzahl der ge-
fundenen französischen Münzen unbekannt ist, kann keine Angabe über den Wert 
dieses Fundes gemacht werden. Es ist allerdings üblich, dass solche Einzelmünzen 
heute zwischen 70 und 80 € gehandelt werden5.

Bildnachweis:
Bild 1: Universitätsbibliothek Würzburg
Bilder 4, 9 und 10: Hans Volkmuth, Niederlauer
Bilder 2, 3 und 5 bis 8: URL (Stand 18.02.2019): www.ebay (Münzauktionen)

Ausgabe:
4
18.06.2019

Hinweis auf rechtzeitige Beantragung von Pässen und Ausweisen
Das Bürgeramt der Verwaltungsgemeinschaft weist da-
rauf hin, rechtzeitig vor Antritt einer Urlaubsreise die 
Gültigkeit von Pässen und Ausweisen zu überprüfen 
bzw. neue Dokumente zu beantragen.

Die Bearbeitungszeit bei der Bundesdruckerei beträgt für Personal-
ausweise ca. 3 Wochen und für Reisepässe momentan ca. 6 Wochen. Die Aus-
stellung bzw. Verlängerung von Kinderreisepässen wird bei Vorliegen aller nö-
tigen Unterlagen direkt im Bürgeramt vorgenommen. Kinderreisepässe werden 
bis zum 12. Lebensjahr ausgestellt.
Für Rückfragen und weitere Informationen steht das Bürgeramt unter der Tel.Nr. 
09771/6160-70 zur Verfügung.
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DAS KINDERHAUSJAHR 2020/21 HAT 

BEGONNEN 
 
 
 

Die „alten“ Kinder finden sich nach den Ferien in ihren Gruppen wieder zusammen 
und „neue“ Kinder lernen ein noch unbekanntes soziales Umfeld kennen: 

 
 
 
 

 
 

Neben dem Kinderhaus hat auch die Schule begonnen. Aus unseren ehemaligen 
Vorschulkindern 

 
Edi  Ida 

Anna  Sophie 
Mats  Daniel 

Amelie Samuel 
Anne  Tim 

 
sind inzwischen 1. Klässler geworden. Wir hoffen ihr hattet einen super Start in eure 

Schulzeit. 
 
 
 

In diesem Kinderhausjahr wird uns das Thema „Umwelt – lieben, schützen, 
achten“ begleiten. Dazu werden viele verschiedene Projekte stattfinden. 

 
 
 

Am 05.10.2020feiern wir mit den Kindern Erntedank im Kinderhaus. 
 
 
 

WIR FREUEN UNS AUF EIN BUNTES, ERLEBNISREICHES UND FRÖHLICHES 
KINDERHAUSJAHR 2020/21 

DAS KINDERHAUS 

Die Frühlingszeit ist eine Jahreszeit, 
in der es viel zu beobachten und 
entdecken gibt. So haben auch wir 
in dieser Zeit viel Neues erlernen 
und erfahren können. Wir haben unsere Fenster 
frühlingshaft dekoriert, das Spielen im Garten 
wieder aufleben lassen und Spaziergänge in die 
Natur unternommen. Die Bäume bekamen Blü-
ten und Blätter, die ersten Blumen sprossen aus 
der Erde und die Meise machte sich an ihrem 
Nestbau zu schaffen. Nach einem Regenschauer 
(die ja relativ oft in letzter Zeit vorkamen) konn-
ten wir die Regenwürmer und Nacktschnecken 
beobachten und die ersten fleißigen Bienen an 
den Blütenblättern sehen. Anhand der Geschich-
te vom kleinen Marienkäfer Konrad, lernten die 

Krippenkinder verschiedene Blumenarten kennen. Auch schon die Kleinsten bas-
telten emsig, sangen Lieder, erlernten Fingerspiele und freuten sich über neue 
Mitmachgeschichten. Die Kinder aus dem Regelbereich, widmeten sich dem The-
ma. „Raupe“. Sie hörten die Geschichte der kleinen Raupe Nimmersatt und ver-
folgten ganz gespannt die Entwicklung der Raupe zum Schmetterling. Es wurden 
verschiedene Schmetterlingsarten angeschaut und besprochen. Des Weiteren 
konnten die Kinder ein Raupenspiel und Schmetterlinge basteln. 
Im religiösen Bereich hörten die Kinder Geschichten zu Ostern, Christi Himmel-
fahrt und Pfingsten. Im Marienmonat Mai, gab es einen kleinen Marienaltar im 
Kinderhaus. Da Maria auch eine Mutter war, konnte man dies mit Muttertag 
verbinden. Die Kinder bastelten Herzen und schrieben einen Wunsch bzw. ein 
Dankeschön für die Mama darauf. Gemeinsam mit Hr. Pfr. Hutzler gestalteten wir 
eine Maiandacht an der Niederläurer Kapelle. 
Auch unser Jahresthema: „Mein gesunder Körper“ kam nicht zu kurz. Nachdem 
das Aussehen und die Körperteile besprochen waren, ging es mit der gesunden 
Ernährung weiter. Hier wurde den Kindern die Ernährungspyramide erklärt und 
Angebote den Kindern zur freien Verfügung gestellt. 
Auch war es uns nach langer Zeit wieder möglich, den Bewohnern des Senio-
renheimes eine Freude zu bereiten. Bei einem kurzen Besuch überreichten die 
Kinder selbstgebastelte Blumen an diese.
Momentan stecken wir mitten in den Vorbereitungen für unser Kinderhausfest. 
Dieses findet am Samstag, den 09.07.2022 am Kinderhaus statt und steht unter 
dem Motto: „Komm mach mit und halt dich fit, mit den Niederläurern Kids!“ Die 
Kinder und das Team basteln und werkeln schon fleißig an den Requisiten und 
studieren ihre Aufführung ein. 
Wir freuen uns viele Besucher an unserem Fest begrüßen zu können!

Das Team vom Kinderhaus Niederlauer

Frühlingszeit im Kinderhaus „St. Katharina“

 

DAS KINDERHAUSJAHR 2020/21 HAT 

BEGONNEN  
 

 

Die „alten“ Kinder finden sich nach den Ferien in ihren Gruppen wieder zusammen 

und „neue“ Kinder lernen ein noch unbekanntes soziales Umfeld kennen: 

 

 
 

 

 
 

Neben dem Kinderhaus hat auch die Schule begonnen. Aus unseren ehemaligen 

Vorschulkindern  Edi  
Ida 

Anna  
Sophie 

Mats  
Daniel 

Amelie 
Samuel 

Anne  
Tim  

sind inzwischen 1. Klässler geworden. Wir hoffen ihr hattet einen super Start in eure 

Schulzeit.  
 

 

In diesem Kinderhausjahr wird uns das Thema „Umwelt – lieben, schützen, 

achten“ begleiten. Dazu werden viele verschiedene Projekte stattfinden. 

 
 

 

Am 05.10.2020feiern wir mit den Kindern Erntedank im Kinderhaus. 

 
 

 

WIR FREUEN UNS AUF EIN BUNTES, ERLEBNISREICHES UND FRÖHLICHES 

KINDERHAUSJAHR 2020/21 

DAS KINDERHAUS 

Kinderhausfest in Niederlauer
am Samstag, 09. 07. 2022

Beginn: 13.15 Uhr Aufführung der Kinder

Nach dem Motto: „Komm mach mit und halt dich fit, mit 
den Niederläurern Kids!“, laden wir alle recht herzlich ein, 

ein paar schöne Stunden mit uns zu verbringen.

Es erwarten euch verschiedene Aktionen, eine Tombola,
Hüpfburg und eine Zaubershow. Die Kaffeebar, der Grill- 

und Getränkestand sorgen für das leibliche Wohl.

Auf Euer Kommen freut sich

der Elternbeirat,

das Kinderhausteam

und die Kinder.
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Kath. Kindergarten St. Elisabeth e.V. 
 
                          Kunzstraße 9a      
          97 618 Unterebersbach - Niederlauer 

 

09708 - 13 38 kiga-unterebersbach@t-online.de 
 
Ostern erleben – Wir durften eine Woche lang die Jünger Jesu sein undin 
unserem eigenen Jüngergewandseine letzten Tage auf Erden nachemp-
finden. Gemeinsam zogen wir nach Jerusalem ein, backten unser eigenes 
Baguette und feierten das letzte Abendmahl. Wir gingen den Kreuzweg 
und trauerten um Jesus. Umso größer war die Freude über die Auferste-
hung. Diese feierten wir mit einem leckeren Osterbuffet.
Verschiedene Projekte begleiteten uns durch die Frühlingszeit. Passend 
zu Ostern starteten wir mit einem Projekt zum Thema Huhn. Wir er-
fuhren viel Neues in den Bereichen Futter, Feinde, Arten von Hühnern, 
Lebensweise und über den Prozess vom Huhn zum Ei und vom Ei zum 
Huhn. Passend zu unserem Jahresthema folgte im Anschluss ein großer 
Baustein zum Thema Nachhaltigkeit unter dem Motto – Müll trennen 
/ Müll vermeiden. Wir besprachen die einzelnen Müllarten mit der dementsprechenden 
Entsorgungsweise. Außerdem sprachen wir über Recycling und lernten, dass z.B. aus Biomüll 
Gas für unsere Heizung entstehen kann. Zum Abschluss des Müllprojektes machten wir einen 
Ausflug zum Wertstoffhof Brendlorenzen, dort bekamen wir eine Führung, die unser Projekt 
abrundetet.
Ein Herzliches Dankeschön an alle Kuchenbäcker, Kuchenverkäufer 
und an Alle die uns mit dem Kauf des Kuchens unterstützt haben. 
Durch diese vielfältige Hilfe, konnte unser Traum von eigenen Hoch-
beeten erfüllt werden.
Im Mai war es dann schon so weit. Durch eine Elternaktion am Wo-
chenende wurden unsere Hochbeete aufgebaut und befüllt. Durch 
Pflanzenspenden konnten wir gemeinsam mit den Kindern die neuen 
Hochbeete bestücken. Im Zuge dessen, wurde unser Sand getauscht, 
sowie der Fallschutz unter dem Klettergerüst erneuert. Vielen Dank an 
alle Helfer und Spender. Wir freuen uns riesig auf unsere erste Ernte.
Kurz vor den Pfingstferien konnte nach langer Zeit endlich mal wieder eine Elternaktion 

stattfinden. Gemeinsam Zeit verbringen – unserdiesjähriges Mottofür 
Mutter- bzw. Vatertag. Nach einem Treffen vor dem Kindergarten bei 
dem die Kinder für ihre Eltern ein Lied und ein Gedicht präsentierten, 
machten wir uns gemeinsam auf den Weg zum Spielplatz Oberebers-
bach. Dort verbrachten wir die Zeit mit einem gemeinsamen Picknick, 
sowie Spiel und Spaß.
Nun beginnt die Sommerzeit im Kindergarten.Wir verbringen viel Zeit 
im Garten und bereiten uns auf unser bevorstehendes Sommerfest 
vor. Dieses soll ebenfalls unter unserem Jahresthema „Nachhaltigkeit“ 
stehen.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und würden uns sehr über zahlreiche Besucher 
auf unserem Sommerfest freuen.

Bis dahin
Ihr

Kiga-Unterebersbach :-)
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RADFAHREN 
 jeden Dienstag um 19 Uhr vor 
dem Gasthaus Stern.      
Jeder, der einen Drahtesel hat 
ist herzlich Willkommen!   

 
       SAVE THE DATE – 90 (+1) Jahre SV Pfeil Niederlauer 

 
Freitag 30.09.2022 – Lucky´s Good Stuff  Infos folgen! 
Sonntag 02.10.2022 – Festkommers  Infos folgen! 

 
Auch während der Fußball – Sommerpause stellt der SV Niederlauer ein 
reichhaltiges Angebot für seine Mitglieder zu Verfügung! 
________________________________________________________________ 
TRAINING DER „ALTEN HERREN“ – IMMER MITTWOCH UM 19.30  
 
AM SPORTPLATZ  FUSSBALL MIT SPASSFAKTOR !  
___________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DAMENGYMNASTIK „Fit und aktiv – wer rastet, der rostet“ 
Darum… Auf geht’s zum Sport! 
IMMER DIENSTAGS AB 19.30 UHR – AN /IN DER SPORTHALLE 
__________________________________________________________ 
 
„Fit ab 50 – für  reife Männer“  
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer  
Jeden Donnerstag von 10 bis 11:30 Uhr in der Sporthalle 
____________________________________________________________ 
 
KINDERTURNEN  FÜR  4 -  8 JÄHRIGE  MITTWOCHS VON  16:30 BIS 17:30 UHR 
 
Hiermit laden wir alle Kinder dieser Altersklassen ein zu Bewegung bei  
Turnen, Klettern, Spiel und Spaß. 

o Bewegungsbaustellen 
o Turnen mit verschiedenen Geräten 

und Materialien 
o Abwechslungsreiche Spiel 

 

FUßBALLAKADEMIE MAINFRANKEN DIE FEREIEN-
FUßBALLSCHULE  08. - 11. AUGUST 2022 

ANMELDUNGEN UNTER: WWW.TALENTSCHMIEDE-MAINFRANKEN.DE 
 
________________________________________________________ 
 
Bereits im letzten Jahr wurden unsere Jugendmannschaften mit neuen 
Trikots ausgestattet. Wir möchten uns hiermit nochmal recht herzlich bei 
den Sponsoren Allfinanz DVAG Dieter Jablonski und der Bäckerei Wolf 
bedanken! 

 

 
 

 

RADFAHREN 
 jeden Dienstag um 19 Uhr vor 
dem Gasthaus Stern.      
Jeder, der einen Drahtesel hat 
ist herzlich Willkommen!   

 
       SAVE THE DATE – 90 (+1) Jahre SV Pfeil Niederlauer 

 
Freitag 30.09.2022 – Lucky´s Good Stuff  Infos folgen! 
Sonntag 02.10.2022 – Festkommers  Infos folgen! 

 
Auch während der Fußball – Sommerpause stellt der SV Niederlauer ein 
reichhaltiges Angebot für seine Mitglieder zu Verfügung! 
________________________________________________________________ 
TRAINING DER „ALTEN HERREN“ – IMMER MITTWOCH UM 19.30  
 
AM SPORTPLATZ  FUSSBALL MIT SPASSFAKTOR !  
___________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DAMENGYMNASTIK „Fit und aktiv – wer rastet, der rostet“ 
Darum… Auf geht’s zum Sport! 
IMMER DIENSTAGS AB 19.30 UHR – AN /IN DER SPORTHALLE 
__________________________________________________________ 
 
„Fit ab 50 – für  reife Männer“  
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer  
Jeden Donnerstag von 10 bis 11:30 Uhr in der Sporthalle 
____________________________________________________________ 
 
KINDERTURNEN  FÜR  4 -  8 JÄHRIGE  MITTWOCHS VON  16:30 BIS 17:30 UHR 
 
Hiermit laden wir alle Kinder dieser Altersklassen ein zu Bewegung bei  
Turnen, Klettern, Spiel und Spaß. 

o Bewegungsbaustellen 
o Turnen mit verschiedenen Geräten 

und Materialien 
o Abwechslungsreiche Spiel 

 

RADFAHREN 
 jeden Dienstag um 19 Uhr vor 
dem Gasthaus Stern.      
Jeder, der einen Drahtesel hat 
ist herzlich Willkommen!   

 
       SAVE THE DATE – 90 (+1) Jahre SV Pfeil Niederlauer 

 
Freitag 30.09.2022 – Lucky´s Good Stuff  Infos folgen! 
Sonntag 02.10.2022 – Festkommers  Infos folgen! 

 
Auch während der Fußball – Sommerpause stellt der SV Niederlauer ein 
reichhaltiges Angebot für seine Mitglieder zu Verfügung! 
________________________________________________________________ 
TRAINING DER „ALTEN HERREN“ – IMMER MITTWOCH UM 19.30  
 
AM SPORTPLATZ  FUSSBALL MIT SPASSFAKTOR !  
___________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DAMENGYMNASTIK „Fit und aktiv – wer rastet, der rostet“ 
Darum… Auf geht’s zum Sport! 
IMMER DIENSTAGS AB 19.30 UHR – AN /IN DER SPORTHALLE 
__________________________________________________________ 
 
„Fit ab 50 – für  reife Männer“  
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer  
Jeden Donnerstag von 10 bis 11:30 Uhr in der Sporthalle 
____________________________________________________________ 
 
KINDERTURNEN  FÜR  4 -  8 JÄHRIGE  MITTWOCHS VON  16:30 BIS 17:30 UHR 
 
Hiermit laden wir alle Kinder dieser Altersklassen ein zu Bewegung bei  
Turnen, Klettern, Spiel und Spaß. 

o Bewegungsbaustellen 
o Turnen mit verschiedenen Geräten 

und Materialien 
o Abwechslungsreiche Spiel 

 

RADFAHREN 
 jeden Dienstag um 19 Uhr vor 
dem Gasthaus Stern.      
Jeder, der einen Drahtesel hat 
ist herzlich Willkommen!   

 
       SAVE THE DATE – 90 (+1) Jahre SV Pfeil Niederlauer 

 
Freitag 30.09.2022 – Lucky´s Good Stuff  Infos folgen! 
Sonntag 02.10.2022 – Festkommers  Infos folgen! 

 
Auch während der Fußball – Sommerpause stellt der SV Niederlauer ein 
reichhaltiges Angebot für seine Mitglieder zu Verfügung! 
________________________________________________________________ 
TRAINING DER „ALTEN HERREN“ – IMMER MITTWOCH UM 19.30  
 
AM SPORTPLATZ  FUSSBALL MIT SPASSFAKTOR !  
___________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DAMENGYMNASTIK „Fit und aktiv – wer rastet, der rostet“ 
Darum… Auf geht’s zum Sport! 
IMMER DIENSTAGS AB 19.30 UHR – AN /IN DER SPORTHALLE 
__________________________________________________________ 
 
„Fit ab 50 – für  reife Männer“  
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer  
Jeden Donnerstag von 10 bis 11:30 Uhr in der Sporthalle 
____________________________________________________________ 
 
KINDERTURNEN  FÜR  4 -  8 JÄHRIGE  MITTWOCHS VON  16:30 BIS 17:30 UHR 
 
Hiermit laden wir alle Kinder dieser Altersklassen ein zu Bewegung bei  
Turnen, Klettern, Spiel und Spaß. 

o Bewegungsbaustellen 
o Turnen mit verschiedenen Geräten 

und Materialien 
o Abwechslungsreiche Spiel 

 

RADFAHREN 
 jeden Dienstag um 19 Uhr vor 
dem Gasthaus Stern.      
Jeder, der einen Drahtesel hat 
ist herzlich Willkommen!   

 
       SAVE THE DATE – 90 (+1) Jahre SV Pfeil Niederlauer 

 
Freitag 30.09.2022 – Lucky´s Good Stuff  Infos folgen! 
Sonntag 02.10.2022 – Festkommers  Infos folgen! 

 
Auch während der Fußball – Sommerpause stellt der SV Niederlauer ein 
reichhaltiges Angebot für seine Mitglieder zu Verfügung! 
________________________________________________________________ 
TRAINING DER „ALTEN HERREN“ – IMMER MITTWOCH UM 19.30  
 
AM SPORTPLATZ  FUSSBALL MIT SPASSFAKTOR !  
___________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DAMENGYMNASTIK „Fit und aktiv – wer rastet, der rostet“ 
Darum… Auf geht’s zum Sport! 
IMMER DIENSTAGS AB 19.30 UHR – AN /IN DER SPORTHALLE 
__________________________________________________________ 
 
„Fit ab 50 – für  reife Männer“  
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer  
Jeden Donnerstag von 10 bis 11:30 Uhr in der Sporthalle 
____________________________________________________________ 
 
KINDERTURNEN  FÜR  4 -  8 JÄHRIGE  MITTWOCHS VON  16:30 BIS 17:30 UHR 
 
Hiermit laden wir alle Kinder dieser Altersklassen ein zu Bewegung bei  
Turnen, Klettern, Spiel und Spaß. 

o Bewegungsbaustellen 
o Turnen mit verschiedenen Geräten 

und Materialien 
o Abwechslungsreiche Spiel 

 

FUßBALLAKADEMIE MAINFRANKEN DIE FEREIEN-
FUßBALLSCHULE  08. - 11. AUGUST 2022 

ANMELDUNGEN UNTER: WWW.TALENTSCHMIEDE-MAINFRANKEN.DE 
 
________________________________________________________ 
 
Bereits im letzten Jahr wurden unsere Jugendmannschaften mit neuen 
Trikots ausgestattet. Wir möchten uns hiermit nochmal recht herzlich bei 
den Sponsoren Allfinanz DVAG Dieter Jablonski und der Bäckerei Wolf 
bedanken! 

 

 
 

 



60 61

SOMMERFEST
SPORTVEREIN
NIEDERLAUER

15.7-17.7

Die erste Hälfte des Jahres ist vorbei. Bis Ende Mai, solange wie noch 
nie, dauerte die Spielrunde 2021/22.
Aufgrund von Corona und den damit einhergehenden vielen Verlegun-
gen wurde die Runde erst jetzt beendet.

Die SpG Lauertal D1 spielt in der Landesliga Nord Damen, die zweit-
höchste Liga in Bayern. Sie erreichten den 8. Tabellenplatz mit 7-25 Ta-
bellenpunkten und 48 Mannschaftspunkten. Nach der Hälfte der Vor-
runde fiel mit Susanne Meyer eine Leistungsträgerin aus. Die Runde 
musste man mit Ersatzspielerinnen aus den unteren Klassen beenden. 
Mit dem 8. Platz konnte der sportliche Abstieg gerade noch verhindert 
werden.

Die SpG Lauertal G2 absolvierte die Spielrunde in der Kreisklasse Nord 
und hat sich hier hervorragend geschlagen. Mit 17-11 Tabellenpunkten 
und 48,5 Mannschaftspunkten erreichte man den 3. Tabellenplatz. In 
dieser Mannschaft kegeln nur aus Damen und Herren aus Niederlauer.

Kaum ist die aktuelle Runde beendet, geht es schon ans Planen der 
nächsten Spielrunde 2022/23.

K E G E L F R E U N D E  N I E D E R L A U E R  e. V. 
Gegr. 01.10.1973 

 
 
 
Die erste Hälfte des Jahres ist vorbei. Bis Ende Mai, solange wie 
noch nie, dauerte die Spielrunde 2021/22. 
Aufgrund von Corona und den damit einhergehenden vielen 
Verlegungen wurde die Runde erst jetzt beendet. 
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Die Runde musste man mit Ersatzspielerinnen aus den unteren 
Klassen beenden. Mit dem 8. Platz konnte der sportliche Abstieg 
gerade noch verhindert werden. 
 
Die SpG Lauertal G2 absolvierte die Spielrunde in der Kreisklasse 
Nord und hat sich hier hervorragend geschlagen. Mit 17-11 
Tabellenpunkten und 48,5 Mannschaftspunkten erreichte man den 
3. Tabellenplatz. In dieser Mannschaft kegeln nur aus Damen und 
Herren aus Niederlauer. 
 
 
Kaum ist die aktuelle Runde beendet, geht es schon ans Planen 
der nächsten Spielrunde 2022/23.  
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Angelsportverein Unter-/ Oberebersbach

Leider wird auch in diesem Jahr kein Fischfest des 
ASV Unter & Oberebersbach stattfinden.

Als Ersatz werden wir allerdings an 04.09.2022 ein 
Makrelen-Drive-In veranstalten. Wir werden, wie die 
letzten Male, Flyer verteilen. Mit diesem Flyer könnt 

Ihr dann Eure Bestellungen aufgeben.

Wir freuen uns schon jetzt auf Eure Vorbestellungen.

Euer ASV Ober & Unterebersbach

Illegale Müllablagerungen an den Sammelcontainern

Aus aktuellem Anlass weist die Gemeinde Niederlauer darauf hin, dass Müllabla-
gerungen jeglicher Art bei den Altglas-, Papier- und Altkleidercontainern im Ge-
meindegebiet verboten sind.
Sofern die Container voll sind, wären wir dankbar, wenn Sie umgehend den 
gemeindlichen Bauhof, Tel. 09771/97824 oder den ersten Bürgermeister Tel. 
09771/68070 benachrichtigen, damit eine schnelle Leerung veranlasst werden 
kann.

Bitte nehmen Sie Ihren Müll (Altglas, Altpapier, Alt-
kleider) bei Überfüllung der Container wieder mit 
nach Hause oder weichen Sie auf einen Container 
in einem unserer Ortsteile aus. 
Diese Müllablagerung wurde am Container Nieder-
lauer vorgefunden.
Der Müllkalender des Landkreises bietet genügend 
Informationen was, wo, wie entsorgt werden kann. 
Der Müllkalender wurde Anfang des Jahres an alle 
Haushalte verteilt und liegt weiterhin in der Ver-
waltungsgemeinschaft aus. In den Müllgebühren 
sind Restmüll-, Biomülltonne sowie weitere Samm-
lungen (sh. Müllkalender) enthalten. Zusätzliche 
Müllsäcke, sofern Ihre Restmülltone nicht aus-
reicht, können ebenfalls bezogen werden. „Wildes“ 
Entsorgen ist daher keinesfalls nötig!
Bei weiteren Verstößen behält es sich die Gemein-
de künftig daher vor, jegliche illegale Müllablage-
rungen zur Anzeige zu bringen.

Holger Schmitt
Erster BürgermeisterFoto: Ata Ur Rehman Chaudhry
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BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden  09771 6123-12 
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

                                                    

                                                Planungsbüro Rathgeber 
                                 Neutraler u. unabhängiger Energieberater 

                                            Klaus Rathgeber 
                                                  Am Ebersbach 4 

                                                 97618 Niederlauer 
 

                                      Tel. u. Fax 09708 – 705 282 

                                                 email: krathgeber@t-online.de 
 

- zugelassen als Kfw - Effizienzhausplaner u. Kfw -

Effizienzhaus Sanierungsplaner (günstige Kredite u. 

Zuschüsse) 

- zugelassen beim Bundesamt für Wirtschaft u. 

Ausfuhrkontrolle  (Vor-Ort-Energieberatung mit staatlichem 

Zuschuss), gelistet bei der Deutschen Energieagentur DENA 

- Energieausweis Aussteller 

 

  

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Ab 17.00 Uhr Original Oberebersbacher 

Pizza und Zwiebelplootz aus 
Bernhards Holzbackofen 

 
 

Ab 20.00 Uhr  Barbetrieb 

 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
    FFW Oberebersbach 
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Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco - Am Salzforst

Pfarrgemeinde „Maria Verkündigung“
Ober- und Unterebersbach

Erstkommunion und Firmung
Die Erstkommunion der Burgwallbacher Kinder wird am Sonntag, 3.7. in Hohen-
roth gefeiert. Dabei sind auch die Kinder aus Leutershausen, Windshausen und 
Unter/Oberebersbach.
Die Firmung für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco-Am Salzforst wird am 
Donnerstag, 14.7. um 16.00 Uhr in Herschfeld von Weihbischof Ulrich Boom ge-
spendet. Wir feiern zusammen mit der Pfarreiengemeinschaft „Um den Micha-
elsberg, Heustreu“.
Allen Kindern und Jugendlichen einen herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
auf allen Wegen!

Kirchenchronik-Festschrift ist noch käuflich zu erwerben
Wer gerne noch die reich bebilderte Kirchenchronik haben möchte, kann diese 
entweder nach allen Gottesdiensten in der Sakristei in Burgwallbach kaufen oder 
im Pfarrbüro Hohenroth, Hauptstr. 14. Das Büro ist mittwochs und freitags von 
09.00 bis ca. 14.00 Uhr besetzt. Die Chronik kostet 18 Euro.

Gemeinschaft ist der Gewinner 
- Jubiläum 450 Jahre Kirche Burgwallbach war ein Segen für den Ort
Haben wir uns das nicht seit zwei Jahren sehnlichst gewünscht? Ein großes Fest 
feiern - in der Kirche und draußen - , zusammen sitzen, plaudern, essen und trin-
ken, spielen oder etwas Schönes zusammen ansehen, Sketche beklatschen oder 
interessanten Redner*innen lauschen? Das Jubiläumsfest hat - all den engagier-
ten Menschen sei Dank - genau das geboten. Mit viel Herz, mit Zeitaufwand und 
Energie hat das Vorbereitungsteam ein wunderschönes kirchliches Fest auf die 
Beine gestellt und zwei Jahre Pandemie-Vereinzelung wenigstens für zwei Tage 
vergessen lassen.
Und so gab es außer den Tombola- und Kirchenquizgewinner*innen noch einen 
großen Gewinner und das war die Gemeinschaft des Ortes Burgwallbach. 
Die Kirche war an diesem Wochenende genau das, was sie sein möchte: Ver-
künderin des Glaubens und die, die aus Einzelnen eine Gemeinschaft macht, die 
Räume schafft für ein friedliches und frohes Miteinander im Geist Christi. 
Alle Seelsorger können nur von Herzen „Vergelt´s Gott“ sagen und freuen sich 
über das gute Gelingen dieses denkwürdigen Festes! Es hat unter anderem wie-
der gezeigt: Ob unsere Orte in Zukunft mehr sind und bleiben als Schlafplätze 
und „myhomeismycastle“, das hängt vom Engagement aller ab. Wir alle, ob Ver-
eine, Kirche oder Einzelne, haben es in der Hand, unsere Dörfer zu Orten eines

guten Miteinander zu machen, in denen man sich kennt und hilft, in denen man 
gerne lebt und sich auch über den eigenen Zaunrand hinaus zu Hause fühlt.

Bleibt alle gesund und munter
Christian Klug
Pastoralreferent

Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco - Am Salzforst
Kath. Pfarramt, Hauptstraße 14, 97618 Hohenroth

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt: Hauptstr. 14, 97618 Hohenroth
Pfarradministrator: Dr. Andreas Krefft, Pfarrbüro NES: Tel. 09771-689000
per Email: pfarrei.hohenroth@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar: Pater George Kalathuparampil, Tel 09771/ 6872366
per Email: george.kalathuparampil@bistum-wuerzburg.de
Pastoralreferent: Christian Klug, Tel. 09771-6354840
per Email: christian.klug@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro: 
telefonisch erreichbar: Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
 unter Tel. 09771-2744 
per Email: jutta.kaufmann@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Montag u. Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr
Infos u. Termine erhalten Sie auch auf unserer Homepage
www.pg-donbosco.de oder in der Gottesdienstordnung.
Sollten Sie uns telefonisch nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf unseren Anruf-
beantworter unter Tel. 2744. Dieser wird täglich außer an Wochenenden abge-
hört. Eine Nummer für dringende Notfälle wird dort auch genannt.

Dachdeckermeister
Wolf Uebelacker

  

Buchenweg 1
97618 Hohenroth
fon / fax: 09771-7877
mobil: 0160-8170590

- Dacharbeiten
- Abdichtungsarbeiten
- Spenglerarbeiten
- Reparaturarbeiten
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Termine der Evang.-Luth.Kirchengemeinde Bad Neustadt

Gottesdienste in der Christuskirche 
Juni, Juli, August 2022

   Maske auf – aus Solidarität!

• Solange in der Ukraine Krieg herrscht, findet das Ökum. Friedensgebet   
 jeden Freitag um 19.00 Uhr in der Christuskirche statt. 
 Sonst feiern wir den Gottesdienst am Freitagabend, jedoch nicht in den   
 Ferien.
• Der Sonntagsgottesdienst ist um 9.30 Uhr.
 Anschließend gibt esKirchenkaffee(nicht in den Sommerferien).
• Der sonntägliche Kindergottesdienst beginnt zeitgleich mit dem 9.30 Uhr  
 Gottesdienst. Die Kinder treffen sich am Eingang der Christuskirche.   
 (Nicht in den Ferien u. nicht, wenn am So Gottesdienst speziell für Familien  
 u. Kinder angeboten wird.)
 Ausnahmen finden Sie unter „Besondere Gottesdienste“.

Besondere Gottesdienste
Fr 15.07. 18.00  Ökumenischer Jugendgottesdienst
   Rothöhe, Herbstädter Str., Bad Könisghofen
So 17.07. 09.30  Kurparkgottesdienst mit Pfr. Richter und der   
   Kirchenband „Feel Go(o)d“ 
   Kein Gottesdienst in der Christuskirche!

Meditation (nicht in den Ferien und nicht an Feiertagen)
Zeit für mich - Zeit für Gott
Donnerstags um 19.00 Uhr im neuen Gemeindehaus
Leitung: Pfarrerin Gerhild Ehrmann

Veranstaltungen Juli, August
Mi 27.07. 14.30  Seniorenkreis im Gemeindesaal

Kirchenmusik im Sommer
Sa 02.07. bis
 27.08. 11.00 30 Minuten Orgelmusik, Karmeltitenkirche
So 24.07. 10.30 Standkonzert, Evang. Posaunenchor, Marktplatz
So 24.07. 19.00 Festkonzert 300 Jahre Barockorgel, Karmeltitenkirche
So 24.08. 19.30 Geh aus mein Herz.., Burgkapelle Salzburg

Musik in unserer Gemeinde – Chöre:
(Proben im Gemeindesaal, jedoch nicht in den Ferien)
Leitung: KMD Karin und Thomas Riegler
Posaunenchor Heilig‘s Blech  dienstags 18.15 Uhr
Kantorei     dienstags 20.00 Uhr
Kinderchor Minis (ab 5 Jahren)  donnerstags 14.30 Uhr 
Kinderchor Kids (ab 2. Klasse)  donnerstags 15.30 Uhr
Jugendchor Teenies (ab 6. Klasse)  donnerstags 17.00 Uhr 
Anmeldung bei KMD Karin oder KMD Thomas Riegler: 
Tel. 09771 6355999 oder Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de
Notwendige Änderungen sowie ergänzende Informationen entnehmen Sie bitte 
dem wöchentlichen Aushang, der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der 
Homepage der Kirchengemeinde: www.nes-evangelisch.de.

Evang.-Luth. Pfarramt
Goethestr. 13

97616 Bad Neustadt
Tel. 09771 636960

Fax 09771 6369670
pfarramt.badneustadt@elkb.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 – 12 Uhr

Beratung und Hilfe zum Thema Pflege
individuell • umfassend • kostenfrei

Wir sind für Sie da
Spörleinstraße 11

97616 Bad Neustadt
09771 94-129

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi + Fr 9 -13 Uhr, Di + Do 13 -17 Uhr

Pflegeberatung  

unterwegs in  

Bischofsheim 

Jeden 1. Freitag im Monat  

im Rathaus 
jeweils von 8 -12 Uhr
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Malteser Hilfsdienst 
gemeinnützige GmbH 
Lohweg 2
97638 Mellrichstadt
Telefon: 0 97 76 / 81 11 – 0
www.malteser-mellrichstadt.de 

 

 

 

 

 

»Fragen?      Rufen Sie uns an« 
Menüservice | Essen auf Rädern
Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Hausnotruf |SicherheitrundumdieUhr

Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Fahrdienst | Unabhängig und mobil sein
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 88

Schulbegleitdienst, Inklusion | Gemeinsam lernen
Jörg Holländer 09 31 / 45 05 - 205

Rettungsdienst | Qualität,dieLebenrettet
IntegrierteLeitstelle 112

Erste-Hilfe-Kurse | Theorie und Praxis für den Notfall
MonikaLudwig 0 97 76 / 81 11 - 12

Sanitätsdienst | Sicherheit und Hilfe bei Veranstaltungen
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 20

Dienste der Malteser
in Mellrichstadt 

Nutzen Sie bitte die Einkaufsdienste 
ihrer Gemeinde! Infos unter  
www.rhoen-grabfeld-ehrenamt.de 
und Telefon 09771 94-148

Risikogruppe?
Einkaufsdienst!

UNSER
SOZIALES 
BAYERN

Rhön-Grabfeld    
hilft zusammen!

EU-Fahrzeuge bis zu 30 %
Kundendienst und Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Auspuff-, Bremsen- und Kupplungsdienst
Reifenservice   TÜV und AU im Haus

An der Bahn 9 · 97618 Niederlauer
Telefon 0  97  71  /  99  51  99  Mobil 0171  /  2  85  96  09, 0160  /  2  31  76  17
Privat 0  97  71  /  77  11 · Telefax 0  97  71  /  99  57  99
www.auto-voll.de · auto-voll@t-online.de



72
Niederlauer  •  Industriestraße 5  |  Schweinfurt  •  Heini-Dittmar-Straße 3

Öffnungszeiten: Mo - Fr 09:30 - 19:00 Uhr  •  Sa 09:30 - 18:00 Uhr

www.opti-wohnwelt.de   &   www.opti-megastore.de

Stark durch Erfahrung

Seit 1970 für Sie da: In die-
sem Jahr wurde der Grund-
stein für unsere Erfolgsge-

schichte gelegt. Seitdem hat 
jede Generation des traditio-

nellen Familienunternehmens zur 
Weiterentwicklung und Modernisierung 
beigetragen!

Stark für Ihre Region

Alles aus einer Hand – 
unsere Zentralverwaltung 
in Niederlauer sorgt für 

reibungslose Abläufe! So 
können wir noch schneller 

auf die individuellen Wünsche 
unserer Kunden eingehen!

Stark durch Größe

390.000 m2

  

Verkaufsfl ä-
che, über 1.700 Mitarbeiter 
an über vierzig Standorten 

deutschlandweit – wir ge-
hören zu den stärksten Wirt-

schaftskräften in der Region und 
unser Familienunternehmen wächst 

stetig weiter.

Stark im Service

Immer auf dem neuesten 
Stand: Unsere Fachleute 
werden regelmäßig ge-

schult und nehmen sich bei 
der Beratung viel Zeit für Sie 

und Ihre Wünsche.

Stark für die Jugend

Nur durch unseren Erfolg 
können wir uns für die 
Jugend stark machen: Je-

des Jahr bieten wir jungen 
Menschen Ausbildungsplätze 

in den verschiedensten Ausbil-
dungsberufen an.

Stark für die Umwelt

Der Umwelt zuliebe: Das 
Verpackungsmaterial, der 
bei uns gekauften Möbel, 

entsorgen wir natürlich gra-
tis und umweltgerecht.

Ihr Zuhause verdient das

OPTIMUM!
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